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„Glaub an Deine Träume!“

Der Weg ist weit von Bosau bis auf die große Bühne des Parookaville Festivals. Aber für Mo-
mente wie diesen, in dem er seinen Song mit Jerome und HBz, den Größen der deutschen 
Elektro-Musikszene, vor 30.000 begeisterten Menschen performt, hat Robin White (li.) hart 
gearbeitet und Geduld bewiesen. Seine Botschaft ist klar: „Glaub an Deine Träume!“ Lesen 
Sie mehr auf Seite 7. Foto: Stefan Steinmetz

TSV Fissau feiert 75-Jähriges
Eutin (t). 75 Jahre TSV Fissau – das feiert 
der Verein mit seinen Mitgliedern, ehema-
ligen Weggefährten und geladenen Gästen 
mit einem gemütlichen Beisammensein 
am Gründungstag, dem 2. November, ab 
11 Uhr im Riemannhaus. Es wird eine 
„Mittagssuppe“ geben. Um Anmeldung 

unter tsvfissau@email.de oder unter Tele-
fon 0173-9797511 bis zum 28. Oktober 
wird gebeten. Für die Kaffeetafel werden 
Kuchenspenden entgegengenommen. Das 
Ende der Veranstaltung ist offen. Der Vor-
stand freut sich über zahlreiches Erschei-
nen. 

Hallenflohmarkt 
beim Griebeler 

Sportverein
Griebel (t). Am Sonntag, 3. November, 
veranstaltet der Griebeler Sportverein 
wieder seinen beliebten Flohmarkt. 
In der Zeit von 8.30 bis 15 Uhr kön-
nen die Besucher in der Mehrzweck-
halle in Griebel, Schulberg 12, nach 
Herzenslust an den knapp 50 aus-
schließlich privaten Verkaufsständen 
nach Kinderspielzeug und -kleidung, 
gebrauchten Haushaltsgegenständen, 
Kleidungsstücken und so manch ande-
rem Schnäppchen stöbern. Während 
der Öffnungszeit bietet das Vereins-
heim für eine Pause unter anderem 
belegte Brötchen, Kaffee und Kuchen 
und mittags eine leckere Erbsensuppe 
und Würstchen an. 

Sonderfahrt: Weihnachts-Oratorium im „Michel“ Hamburg 
Eutin (t). Zum festlichen Gala-Konzert weni-
ge Stunden vor Heiligabend werden unsere 
Leser*innen im prachtvoll weihnachtlich deko-
rierten Hamburger „Michel“ zum weltberühmten 
Fest-Konzert mit Johann Sebastian Bachs Weih-
nachts-Oratorium am vierten Adventssonntag, 
22. Dezember, zur 18 Uhr-Vorstellung erwartet. 

Zahlreiche prominente Solisten, der Chor der 
Hauptkirche und das berühmte Orchester der 
Hauptkirche in ganz großer Besetzung mit zahl-
reichen Musikern des NDR-Elbphilharmonie-Or-
chesters und des Philharmonischen Staatsorches-
ters werden unsere Gäste im besonders festlichen 
Rahmen zur Einstimmung auf Weihnachten be-

geistern. Die Busfahrt erfolgt direkt ab Eutin ohne 
Einsammeltour. 
Das Komplettpreis ist ab sofort mit Bus und Ein-
trittskarte ab 69,95 Euro bei den Reporter-Leser-
Reisen in Eutin buchbar unter Telefon 04521-
701130 oder direkt online im Internet unter 
„leserreisen.der-reporter.info“.
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Ostholstein (aj). Faszinierend, 
geheimnisvoll, überirdisch schön 
– von jeher ziehen Polarlichter 
die Menschen in Bann. In der 
letzten Woche hielten viele Men-
schen in Ostholstein nicht nur 
die Augen offen, sondern die Ka-
meras in den nächtlichen Him-
mel gerichtet, um die flirrenden 
Polarlichter ins Bild zu bannen. 
Zwei Leserinnen haben uns ihre 
Fotos geschickt.
Noch mehr tolle Fotos und vie-
le Fakten zum Phänomen Polar-
licht und wie man es am besten 
fotografieren kann, finden Sie in 
unserem News-Portal „nordish.
news“. Einfach den QR-Code 
scannen und loslesen!

Poller-Reparatur
Eutin (t). Die elektronischen 
Poller in der Peterstraße und in 
der Markttwiete (zur Lübecker 
Straße) werden am Dienstag, 22. 
Oktober, in der Zeit von etwa 9 

bis 13 Uhr repariert. Zu dieser 
Zeit ist die Zufahrt zur Fußgän-
gerzone nicht gegeben, so dass 
nur die Königstraße als Ein- bzw. 
Ausfahrt zur Verfügung steht.

L 309: Fahrbahnerneuerung zwischen Süsel und B 76
Süsel (t). Der Landesbetrieb Stra-
ßenbau und Verkehr Schleswig-
Holstein (LBV.SH) erneuert bis 
voraussichtlich 31. Mai 2025 in 
Süsel den Radweg, die beschä-
digte Fahrbahn der Landesstra-
ße 309 sowie die B 76-Brücke 
zwischen Süseler Baum und 
Lehmkamp. Aus Gründen der 
Verkehrssicherheit, des Arbeits-
schutzes und der Bauqualität 
können die Arbeiten nur unter 
Vollsperrung der Fahrbahn und 
des Radwegs stattfinden. Ein 
Erreichen anliegender Grund-
stücke mit Kraftfahrzeugen ist 
außerhalb der Fräs- und Asphal-
tierungsarbeiten möglich. Über 
den Zeitraum der Einschränkun-

gen informiert die Baufirma vor 
Ort durch Hauswurfzettel. Die 
Arbeiten sind witterungsabhän-
gig; terminliche Verschiebungen 
sind daher möglich.
Zur Reduzierung der Beeinträch-
tigungen wird die Baustrecke in 
drei Abschnitte unterteilt. Der 
erste Bauabschnitt liegt zwi-
schen der Kreuzung „Am Süseler 
Baum“ und der nördlichen An-
schlussrampe zur B 76 in Höhe 
„Musenredder“. Die Arbeiten an 
diesem Abschnitt haben in dieser 
Woche begonnen und dauern 
bis Ende 2024. Nach Fertigstel-
lung des ersten werden folgende 
weiteren Bauabschnitte erneuert: 
Voraussichtlich Januar bis März 

2025 wird zwischen Musenred-
der und Parkplatz der Wasserski-
anlage gearbeitet. Von März bis 
Mai 2025 ist das Teilstück vom 
Parkplatz der Wasserskianlage 
bis Lehmkamp geplant. Der LBV.
SH informiert rechtzeitig zu den 
beiden noch folgenden Bauab-
schnitten. Die Gesamtkosten der 
Maßnahme von rund drei Millio-
nen Euro trägt das Land.
Umleitung
Die ausgeschilderte Umleitung 
des ersten Bauabschnittes für 
den motorisierten Verkehr führt 
ab Süsel über die L 309 nach 
Neustadt i. H., die K 45 Richtung 
Haffkrug, die B 76 bis Eutin so-
wie die K 55 und B 432 bei Pö-

nitz zur L 309 und umgekehrt. 
Für den Radverkehr ist während 
der gesamten Baumaßnahme 
von Oktober 2024 bis Mai 2025 
eine Umleitung ab Süsel über 
die Neustädter Straße sowie den 
Lehmkamper Weg bis Lehmkamp 
und umgekehrt eingerichtet. 
Die Verkehrsführung wurde mit 
der Polizei, der Verkehrsbehörde, 
dem Kreis, dem Amt, den Ge-
meinden und dem Buslinienbe-
treiber abgestimmt. Der LBV.SH 
bittet, sich auf die Arbeiten ein-
zustellen, den ausgeschilderten 
Umleitungen zu folgen sowie um 
rücksichtsvolles Verhalten zum 
Schutze der Menschen auf der 
Baustelle.

Mehr Infos und Fotos
Einfach mit der 

Smartphonekamera 

scannen!

Pia Specht hat dieses Foto gemacht.

In Bujendorf entstand diese Aufnahme von Dalin-Marie Thun.

Vom Zauber des Lichts

Kostenlose 
Sicherheitsberatung

Malente (t). Wie schützt man 
sich am besten vor Einbrüchen? 
Woran erkennt man falsche Poli-
zeibeamte und wie entlarvt man 
Telefonbetrüger? Worauf muss 
ich im Internet achten? Auf die-
se und noch viele weitere Fragen 
zum Thema „Straftaten zu Lasten 
älterer Mitbürger“ weiß Michael 
Ohle, Sicherheitsberater für Seni-
oren, Antwort. Die Kreisverbän-
de Malente und Eutin vom BDH 
Bundesverband Rehabilitation 
laden gemeinsam mit der AWO 
Malente am Freitag, 8. Novem-
ber, zu einer kostenlosen Sicher-
heitsberatung ein. Sie beginnt 
um 15 Uhr im AWO-Bürgerhaus, 

Kellerseestraße 22. Im Anschluss 
gibt es Essen und Getränke für 
alle.
Michael Ohle ist bereits seit 
2017 als ehrenamtlicher Sicher-
heitsberater in Schleswig-Hol-
stein als Bindeglied zwischen der 
Polizei Lübeck und interessierten 
Senior*innen tätig und informiert 
zu sicherheitsrelevanten Themen 
in Gesprächsrunden und Vorträ-
gen. 
Um Anmeldung bis zum 25. 
Oktober bei der BDH-Regional-
geschäftsstelle in Malente unter 
Telefon 04523-1634 oder per 
E-Mail an malente@bdh-reha.de 
wird gebeten.

Hauptausschuss tagt
Malente (t). Die nächste Sitzung 
des Hauptausschusses der Ge-
meinde Malente findet am Mon-
tag, 21. Oktober, um 18 Uhr im 

Haus des Kurgastes, Bahnhof-
straße 4a, statt. Auf der Tages-
ordnung steht im Wesentlichen 
die Haushaltsplanung 2025.



Eutin (aj). Der Tisch ist reich ge-
deckt, die liebevolle Deko passt 
zum Herbst, in einer großen Kerze 
flackert es anheimelnd. Ringsum 
an der Kaffeetafel lauter freund-
liche Gesichter – ein Bild wie 
bei einem Treffen unter guten 
Freund*innen. Die Menschen, die 
im „Lichtblick“ in der Elisabeth-
straße 37A zusammengekommen 
sind, verbindet die Trauer. Sie alle 
haben jemanden verloren und auf 
der Suche nach Trost ist die Kaf-
feestunde im „Lichtblick“ ein An-
kerpunkt. Seit zehn Jahren gehört 
dieses kostenfreie „Schöne Stünd-

chen“ zum Programm von „Schrö-
der Bestattungen“. 
Ganz gleich, ob man zum ers-
ten Mal dabei ist oder seit Jahren 
zum Kreis der Gäste gehört, alle 
werden mit warmer Herzlichkeit 
empfangen. Gastgeberin Madlen 
Schröder geht mit großer Selbst-
verständlichkeit auf die Men-
schen zu, es braucht nur wenige 
Sätze, dann fühlen sich auch jene 
aufgenommen, die es sichtlich 
Überwindung gekostet hat, sich 
in Gesellschaft zu begeben und 
die das Miteinander doch so sehr 
brauchen. Wie die Frau, die ihre 
Mutter gehen lassen musste: „Sie 
hat uns alle zusammengehalten“, 
sagt sie kaum hörbar. Bestatterin 
Madlen Schröder nickt. Es ist ihr 
Beruf, Menschen in diesen Aus-
nahmesituationen kennenzuler-

nen, sie weiß, wie wichtig Nähe 
und Verständnis sein können. 
Deshalb hat die Familie Schrö-
der den „Lichtblick“ als „Raum 
für Begegnung“ eingerichtet. Im 
geschützten Rahmen können sich 
nicht nur Gesellschaften nach ei-
ner Trauerfeier zusammenfinden, 
die lichten Räumlichkeiten sollen 
ausdrücklich auch fröhliche Fes-
te, für Austausch und lebensfrohe 
Zusammenkünfte genutzt werden. 
Die Verstorbenen sind dabei kei-
neswegs vergessen. 
Beim „Schönen Stündchen“ wird 
die Kerze in der Mitte der Kaffee-

tafel für sie entzündet: „Wir wol-
len uns gegenseitig stärken“, sagt 
Pastor Philipp Bonse. Er ist als Pas-
tor der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde häufig dabei, 
wenn er verhindert ist, überneh-
men die Kolleginnen und Kolle-
gen. Der enge Kontakt zwischen 
der Gemeinde und dem Bestat-
tungsunternehmen besteht von 
jeher: „Als die Idee aufkam, den 
‚Lichtblick‘ in dieser Form weiter 
zu öffnen, war auch klar: Allein 
geht es nicht“, erzählt Madlen 
Schröder. Zunächst war die Pas-
torin Regine Sabrowski, die das 
„Schöne Stündchen“ begleitete. 
Heute steht ihr Name auf einem 
kleinen Schild, das zusammen mit 
mehr 120 weiteren auf dem gro-
ßen Bild einer Pusteblume klebt: 
„Das sind die Namen der Verstor-

benen, der Menschen in unseren 
Herzen, die nicht verlorengehen 
sollen“, führt Pastor Bonse aus. 
Alle Gäste sind eingeladen, ihre 
Liebsten auf diese Weise zum 
Teil der Kaffeerunde werden zu 
lassen. 
Die Gäste sind derweil bei der 
Torte angelangt, Löffel klappern, 
es wird geschwatzt und gelacht. 
Eine Stimmung, die Irene Gelhaar 
sichtlich genießt: „Es ist immer 
schön hier, man kann mit jeman-
dem reden und es kommen im-
mer neue Gesichter dazu“, sagt 
sie und verrät: „Immer allein zu 
Hause zu sitzen, das ist nichts für 
mich!“ Ingrid de Wilde auf dem 
Platz neben ihr ist froh, dass sie 
sich schließlich getraut hat, die 
Einladung zum „Schönen Stünd-
chen“ anzunehmen: „Jemand 
hat mich mitgenommen und jetzt 
komme ich sehr gern“, erzählt 
sie. An der Wohlfühlatmosphä-
re haben Karin Lienekampf und 
Beata Stolarczuk einen großen 
Anteil: „Ich bin seit neun Jahren 
verwitwet und hier hat man mich 
aufgefangen“, gibt Lienskampf 
einen Einblick in ihre persönli-

che Geschichte. Seit drei Jahren 
hilft sie ehrenamtlich bei den 
Vorbereitungen und nimmt sich 
der Gäste an. Beata Stolarczuk 
arbeitet seit elf Jahren bei „Schrö-
der Bestattungen“, seit drei Jahren 
ist sie die gute Seele des „Schö-
nen Stündchens“. Sie versorgt alle 
mit Kaffee und Kuchen – und mit 
Herzenswärme. Dass man hier 
empfängt, was vonnöten ist – vom 
Schnack op Platt mit dem Pastor 
bis zum verständnisvollen Zuhö-
ren – ist ein Grund, dass der Treff 
nicht nur beständig ist, sondern 
auch echte Freundschaften wach-
sen lässt.
Die Offenheit, die hier selbstver-
ständlich ist, bewirkt, dass sich 
Menschen öffnen können. Die 
schüchterne Frau, die ihre Mutter 
betrauert, ist nach einer halben 
Stunde ins Gespräch mit Mad-
len Schröder vertieft. Und als sie 
geht, ziert ein weiteres Namen-
schildchen das große Bild.
Das „Schöne Stündchen“ findet 
immer am zweiten Montag des 
Monats um 15 Uhr statt. Die Teil-
nahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung nicht notwendig.
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Liebe Kunden,Liebe Kunden,
herzlichen Dankherzlichen Dank

für die wunderbaren Gespräche für die wunderbaren Gespräche 
und bereichernden Begegnungen. und bereichernden Begegnungen. 

Es war uns immer eine große Es war uns immer eine große 
Freude, morgens die Tür zu öffnen Freude, morgens die Tür zu öffnen 

und Sie bei uns zu begrüßen.und Sie bei uns zu begrüßen.

Alles Gute für die Zukunft,Alles Gute für die Zukunft,
Ihre Annerose Zimmermann Ihre Annerose Zimmermann 

und das Team der Kaffeeröstereiund das Team der Kaffeerösterei

Königsstraßenpassage 1e  
23701 Eutin

eutiner-kaffeeroesterei.de

DI - FR 10 – 18 Uhr | SA 9 – 13 Uhr

In der Eutiner Kaffeerösterei 
wird in liebevoller Handarbeit  

erstklassiger Rohkaffee zu  
aromatischem Röstkaffee verarbeitet.

Königsstraßenpassage 1e • 23701 Eutin
www.eutiner-kaffeeroesterei.de

In Fissau leuchten 
die Laternen

Eutin-Fissau (aj). Wenn die Frei-
willigen Feuerwehren Fissau-
Sibbersdorf und die Fissauer Kin-
dergärten zum Laternenumzug 
bitten, rückt die gesamte Dorfge-
meinschaft eng zusammen und 
zündet die Lichter an. Am Frei-
tag, 25. Oktober, gibt es ab 18 

Uhr am Feuerwehrhaus in Fissau 
Speis und Trank, um 18.45 Uhr 
macht sich der Zug dann auf den 
Weg. Die musikalische Beglei-
tung übernimmt der Spielmanns-
zug Schönwalde. Jung und Alt 
sind auf vergnügliche Stunden im 
Licht der Laternen eingeladen.

Ein Lichtblick im Grau der Trauer
Seit zehn Jahren gilt im Treffpunkt „Lichtblick“ die Einladung 

zu einem offenen „Schönen Stündchen“

Frohe Runde: Einmal im Monat steht das „Schöne Stündchen“ allen 
offen.  Fotos: Jabs

Madlen Schröder, Pastor Philipp Bönse, Karin Lienekampf und Beata 
Stolarczuk vor dem Bild mit den Namenstäfelchen der Verstorbenen.
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Von Drachen und Engeln 
Eutin (t). Die Evangelisch-Luthe-
rische Kirchengemeinde Eutin 
lädt am Mittwoch, 23. Oktober, 
um 15 Uhr alle Seniorinnen und 
Senioren ein ins Gemeindehaus 
nach Eutin Neudorf in der Plö-
ner Straße 61.  An diesem Nach-
mittag wird Pastor Grützmacher 
über Wesen erzählen, die nicht 
erst heute viele Menschen fas-
zinieren: Engel und Drachen 
– geflügelte Botschafterwesen 
Gottes und die Repräsentan-
ten von Chaos und Zerstörung. 
Zusammen kommen beide im 
Kampf des Erzengels Michael ge-

gen den Drachen. Nach diesem 
Erzengel ist die Michaeliskirche 
in Eutin benannt. (Spoiler: der 
Engel gewinnt…). Dazu gibt es 
Kaffee, Tee und Kuchen! Damit 
es für alle reicht, wird ganz herz-
lich um Anmeldung gebeten bei 
Pastor Grützmacher unter Telefon 
04521-845 2572 oder im Kir-
chenbüro unter Telefon 04521-
70130. Achtung: dieser Senio-
rennachmittag findet nicht im 
gewohnten Rhythmus statt und 
wurde aus termintechnischen 
Gründen auf den 23. Oktober 
verlegt.

Bosau (ik). „Holt 
nieder Flagge und 
Wimpel“ – mit die-
sen Worten endete 
am 28. Mai 2003 die 
34-jährige Dienst-
zeit der „Mölders“. 
Der 1969, zur Zeit 
des Kalten Krieges in 
Dienst gestellte Zer-
störer gehörte wie 
seine Schwestern-
schiffe „Lütjens“ und 
„Rommel“ zur Flotte 
der deutschen Bun-
desmarine.
Siebzehn ehemalige 
Marinesoldaten der 
Erstbesatzung waren 
in Wilhelmshaven da-
bei, als die letzte Flagge einge-
holt wurde und sie waren sich 
einig: „Auch wenn ‚unser‘ Schiff 
nicht mehr fährt, unsere Kame-
radschaft bleibt bestehen!“ Und 

so fand bereits im Oktober 2003 
ein erstes Treffen von circa 50 
Mitgliedern der ersten Besatzung 
der Mölders in Großenbrode 
statt. Seitdem wird regelmäßig zu 
gemeinsamen Wochenenden an 
verschiedenen Orten eingeladen.
Dieses Jahr trafen sich die Kame-
raden bereits zum 21. Mal. Rai-
mund Braun aus Eutin hatte sich 
„geopfert“ und die Organisation 
des dreitägigen Treffens, zu dem 
auch Partnerinnen geladen wa-
ren, übernommen. Man traf sich 
im Gasthaus „Zum Frohsinn“ in 
Bosau, wo als erster Programm-
punkt die rituelle Flaggenparade 
stattfand. Vor der herrlichen Ku-
lisse des Plöner Sees wurde die 
Originalflagge von der Mölders 
feierlich gehisst.
Den nachfolgenden Sektemp-
fang begleitete der Shantychor 

„Eutiner Wind“, der mit See-
mannsliedern und Shanties die 
passende Stimmung verbreitete. 
Natürlich kamen beim Beisam-
mensein Erinnerungen zur Spra-

che. Erinnerungen an die Zeit vor 
55 Jahren, als 334 junge Marine-
soldaten nach Amerika geflogen 
wurden, um dort in Boston an 
Bord eines neuen, in Maine ge-
bauten Schiffes zu gehen. Erin-
nerungen an Weihnachten in der 
Karibik, einem Teil der Erde, der 
zur damaligen Zeit für Deutsche 
normal unerreichbar schien. Er-
innerungen an Landgänge in den 
Häfen entlang der Ostküste, wo 
sich viele Deutsche angesiedelt 
hatten. Die Funker der Mölders 
waren hier besonders begehrt 
und wurden häufig eingeladen, 
da sie ja die Möglichkeit hatten, 
Funkkontakt in die alte Heimat 
herzustellen.
Besondere Erinnerungen gelten 
aber dem „besten“ aller Kom-
mandanten, Fregattenkapitän 
Günter Fromm, der die Mann-

„Unser Zuhause war die Mölders“

Beim Gruppenfoto musste natürlich Wasser zu sehen sein. Fotos: Köberich

schaft begeistern konnte und der 
ein Wir-Gefühl unter den Kame-
raden schuf.
Das zeigte sich auch am Ergebnis 
beim Schiffstest, den alle neu ge-
bauten Schiffe in Guantanamo, 
einem Stützpunkt der US-Navy, 
ablegen mussten. Während 
dieser auf den amerikanischen 
Schiffen wegen des vorange-
henden Drills der Mannschaften 
gefürchtet war, nahmen die Be-
satzungsmitglieder der Mölders 
tage- und nächtelange Übungen 
gern in Kauf; sie taten es ja für 
„ihr“ Schiff und für ihren Kom-
mandanten. Das mit 95 Prozent 
bestandene Testergebnis schrieb 
Geschichte und machte die 
„Mölders“ zum höchstdekorier-
ten Schiff. Die erste Fahrt dauerte 
ein Jahr, bis die „Mölders“ 1970 
in Kiel ihren Heimathafen fand 
und dann 34 Jahre lang von dort 
aus in See stach.
Die Mitglieder der Erstbesatzung 
können aber nicht nur miteinan-
der feiern, sondern sie arbeiten 
auch heute noch zweimal jähr-
lich für ein paar Tage zusammen 
auf ihrem Schiff. Denn 2006 

wurde die Bordgemeinschaft 
„Zerstörer Mölders“ gegründet. 
Die Interessengemeinschaft un-
terstützt das Deutsche Marine-
museum bei der Instandhaltung 
und dem Ausbau des Zerstörers 
„Mölders“, welcher dort seit 
2005 als Museumsschiff zu be-
sichtigen ist. Jeweils im Frühjahr 
und Herbst finden für ein paar 
Tage ehrenamtliche Arbeitsein-
sätze statt, genannt PönEx (Pön 
= Streichen, Ex = Exercise). Den 
größten Teil der Bordgemein-
schaft stellen Mitglieder der 
Erstbesatzung der Mölders, die 
durch ehemalige Besatzungsan-
gehörige der Schwesterschiffe 
„Lütjens“ und „Rommel“, sowie 
Ehefrauen und Partnerinnen er-
gänzt werden.
Am vergangenen Wochenende 
stand jedoch das gesellige Zu-
sammensein im Vordergrund so-
wie der Besuch der Marineunter-
offiziersschule in Plön, die viele 
der Gäste während ihrer Ausbil-
dung besucht hatten.
Und bevor sich alle voneinander 
verabschiedeten, musste natür-
lich die Flagge eingeholt werden.

Ein Ritual: Die Originalflagge von der Mölders wird gehisst. 



Jahren mit 56 Kerzen und insge-
samt 1025 Teilen. „Hergestellt 
vom Wiener Traditionsunterneh-
men Lobmeyr, das auch die Lüster 
in der Metropolitan Opera in New 
York oder den Kronleuchter in der 
Al-Masjid-al-Haram-Moschee in 
Mekka angefertigt hat“, berich-
tet Daniela Schoel, eine von drei 
Schlossführerinnen, die diesen er-
leuchtenden Rundgang begleiten.
Wie wurde das Schloss also noch 
beleuchtet? Eine Antwort geben 
zum Beispiel die Vertiefungen 
an den Ecken der Spieltische im 
Wedgwoodzimmer: Dort wurden 
Silberleuchter platziert, damit 
beim Kartenspielen das Blatt gut 
zu erkennen war. Für Licht sorg-
ten vor allem (Wand-)Leuchter, 
die heute nicht mehr zu sehen 

sind, damals aber 
vor Spiegeln und 
Bildern mit Gold-
rahmen standen. 
Die glänzenden 
Elemente reflek-
tierten das Licht 
und waren Teil 
der Raumbeleuch-
tung. Dazu ka-
men Extratische 
und Podeste für 
Armleuchter oder 
natürlich auch die 
Kamine der Zim-
mer. Auch Wand-
dekore, Böden 
und sogar Möbel-
polster halfen bei 
der Ausleuchtung. 
„Die Besucher 
werden sicher da-
rüber staunen, wie 
selten selbst im 
Schloss Licht war 
und dass manche 
Räume sogar ganz 
im Dunkeln blie-
ben“, so Kuratorin 
Borges.
Mit der neuen Füh-
rung feiert Schloss 
Eutin am 20. Ok-
tober den „7. Eu-
ropäischen Tag der 

Restaurierung“. Und im Schloss-
musem gibt es tatsächlich ein gro-
ßes Vorhaben, die Lichtskulpturen 
wieder richtig zum Funkeln zu 
bringen: Die elf Kronleuchter, die 
in der Beletage hängen, gehören 
zu den authentischsten Objekten 
der Schlosseinrichtung und haben 
viel über Kunst, Geschichte und 
Leben im Schloss zu erzählen. Im 
kommenden Jahr sollen sie restau-
riert und somit langfristig erhalten 
werden. Spenden für dieses Pro-
jekt sind willkommen, denn noch 
ist das Projekt nicht voll finanziert.
Anmeldungen für die Themenfüh-
rungen am 20. Oktober werden 
empfohlen. Kontakt gibt es unter 
Telefon 04521-70950. Wer teil-
nimmt, zahlt den Eintritt in das 
Museum zuzüglich 4 Euro.
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Ab Bad Malente, Fissau und Eutin
Ab Bad Malente, Fissau und Eutin

„Bequem per Bus ins Theater!“ 

Jetzt Plätze sichern für die 
Theatersaison 2024/2025
Tel. 040 -22 700 666
www.inkultur.de/eutin

inkultur ist eine Marke der Hamburger Volksbühne e.V.

„Bequem per Bus ins Theater!“ THEATErFAHrTEn nAcH HAMBurg

Gemeinsam 

besondere 

Momente

 erleben!

Eutin (vg). Im Eutiner Schloss 
gibt es eine relativ große Samm-
lung von Kronleuchtern. Sie sind 
für jedermann sichtbar, und doch 
waren es bis vor Kurzem verbor-
gene Schätze: „Lange Zeit hatten 
wir gar nichts über diese Leuchter 
gewusst. Erst durch zwei Exper-
tinnen vom Landesamt für Denk-
malpflege, die die Kronleuchter 
erforscht und dokumentiert ha-
ben, haben wir ganz viel über 

sie gelernt“, erzählt Kuratorin Dr. 
Sophie Borges von der Stiftung 
Schloss Eutin. „Es ist ein hoch-
spannendes Sammelgebiet, und 
das wollen wir unseren Besu-
chern jetzt mit einer neuen The-
menführung zeigen.“ Am Sonn-
tag, 20. Oktober, um 11, 13 und 
15 Uhr präsentiert das Schloss 

erstmals den Rundgang „Licht 
und Leuchter“.
Im Mittelpunkt der Schlossfüh-
rung steht die Antwort auf eine 
Frage: Wie machte man hier anno 
dazumal, in einer Zeit ohne Elek-
trizität und Steckdosen, Licht? 
Kronleuchter halfen da nur am 
Rande. „Sie waren tatsächlich 
nur eine Beleuchtungsform für 
gekrönte Häupter. In erster Linie 
beleuchten Kronleuchter sich 
selbst und sollten ein Licht auf 
den Reichtum des Adels werfen“, 
erläutert Sophie Borges. Die in 
jeder Beziehung teuren Gehänge 
– allein die vielen kostspieligen 
Kerzen waren purer Luxus – wa-
ren ein Statussymbol. Sie wur-
den nur zu besonderen Anlässen 
angezündet und spiegelten den 
Gästen Macht und Wohlstand des 
Herzogs wider.
Die elf Kronleuchter im Eutiner 
Schloss mit ihren vielen Kerzen-
haltern und mit unzähligen Glas-
kristallen verzierten Reifen war-
fen einen warmen Schein, ihre 
vielen Kristalle funkelten. Licht 
gaben sie aber kaum. Auch das 
Prachtstück des Schlosses nicht: 
Im Wedgwoodzimmer hängt ein 
Kronleuchter aus dem 1860er-

Kammerchor „Fontana 
d’Israel“ zu Gast in Eutin

Eutin (t). Am morgigen Sonntag, 
20. Oktober, um 17 Uhr ist der 
Kammerchor „Fontana d’Israel“ 
aus Hamburg in der Eutiner Mi-
chaeliskirche zu Gast. Unter der 
Leitung von Isolde Kittel-Zerer er-
klingen unter dem Motto „Singet 
dem Herrn ein neues Lied“ dop-
pelchörige Werke von Johann 
Sebastian Bach, Frank Martin 
und Hans Leo Haßler. Zwischen 
den Chorstücken spielt Luise Ca-
tenhusen virtuose Solowerke für 
Blockflöte.
Der Chor wurde im Jahr 1989 
von einer Gruppe Studierender 
mit großer Chorerfahrung ge-

gründet. Schwerpunkt des Cho-
res war zu Beginn die Arbeit an 
der Motettensammlung Fontana 
d'Israel von Johann Hermann 
Schein. Bis heute steht die Musik 
Scheins im Zentrum des Chor-
repertoires – neben Werken an-
derer Komponisten aus Renais-
sance, Früh- und Hochbarock 
sowie moderner Chormusik, die 
teilweise im Auftrag des Chores 
geschrieben wurde.
Karten zum Preis von 10 Euro 
(Schüler, Studierende, Auszubil-
dende zahlen 8 Euro) sind nur an 
der Konzertkasse ab 16.30 Uhr 
erhältlich.

Der Hamburger Kammerchor „Fontana d’Israel“ tritt überwiegend 
in Norddeutschland auf.  Foto: hfr

Daniela Schoel und Dr. Sophie Borges (rechts) 
präsentieren das Prachtstück der Kronleuchter-
sammlung, das sich im Wedgwoodzimmer be-
findet.  Foto: Graap

Dieser Kronleuchter befindet 
sich im Speisezimmer.  
 Foto: Catrin Eichinger

Licht und Leuchter anno dazumal
Neue Themenführung im Schloss Eutin sorgt für Erleuchtung
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Fassensdorf/ Süsel (los). Mehr 
Wasser für das Niedermoor rund 
um die Middelburger Au: Seit 
September 2024 sorgt der ver-
änderte Zustrom für eine stär-
kere Vernässung in dem Gebiet. 
Gerrit Wehrhahn, Projektleiter 
der Stiftung Naturschutz, stellte 
die Baumaßnahme vor. Sie dient 
dem Klimaschutz und verbessert 
den Lebensraum zahlreicher Tier-
arten.
Das Ziel ist es, einen insgesamt 
höheren Wasserstand in der Nie-
derung mit Niedermoor zu er-
reichen. Denn allein durch die 
Vernässung wird die weitere Zer-

setzung des Torfs gestoppt. 
Die Maßnahme wirkt zugunsten 
des Klimaschutzes: Denn es ist 
ein Zersetzungsprozess, der CO2 
(Kohlenstoffdioxid) an die Atmo-
sphäre freigibt, ein Gas, das die 

Erderwärmung verursacht. Und 
gleichzeitig lässt die Zersetzung 
den Moorboden absacken. 
Eine Wiedervernässung hält den 
Prozess jedoch auf. Der Grund: 
In wassergesättigtem Boden kön-
nen Zersetzungsprozesse man-
gels Luft beziehungsweise ver-
fügbarem Sauerstoff (O2)nicht 
mehr stattfinden.
Warum die Middelburger Au bis-

her nicht ausreichend Wasser in 
die Fläche des Stiftungslandes 
beförderte, liegt in der einstigen 
Begradigung und Vertiefung ihres 
Bachbetts. Denn in der Vergan-
genheit war die Entwässerung 
von Niederungsgebieten zuguns-
ten landwirtschaftlicher Nut-
zung gewünscht, erläutert Gerrit 
Wehrhahn. Die Äcker reichten 
einmal bis an das Ufer des Bar-
kauer Sees heran, in den die 
Middelburger Au abfließt. Damit 
ihr Wasser zügig dorthin fließen 
konnte, musste das ausgekofferte 
Bachbett regelmäßig ausgebag-
gert und von neuem Pflanzenauf-

wuchs befreit werden. 
Mit der Renaturierung des Stif-
tungslandes wird dies künftig 
nicht mehr erfolgen: Die Mid-
delburger Au windet sich nun 
in ganz neu angelegten Schlei-
fen durch die Niederung und 
wird hier und da durch steinerne 
„Sohlschwellen“ gestaut, die den 
Fluß des Wassers zwar hemmen, 
aber auch nicht unüberwind-
bar sind. Der einst begradigte 
und vertiefte Bachlauf wurde 
von Geowissenschaftler Dr. Ralf 
Hoinkis, Firma Amphi Consult, 
mit dem Kettenbagger bis auf ein 
paar Wasserlöcher verfüllt. Zu-
dem zerstörte der Bagger noch 
eine Betonrohrleitung. Diese war 
einmal als unterirdische Abkür-
zung für das Richtung Barkauer 
See fließende Gewässer ange-
legt worden und half, die zügige 
Drainage im Auenland effektiv 
zu beschleunigen.
Das Wasser muss sich jetzt also 
einer ganz neuen Kursvorgabe 
anpassen und sammelt sich in 
den vergleichsweise träge dahin-
fließenden Windungen und auf 
insgesamt höherem Niveau als 
bisher. Denn den engen und tie-

Middelburger Au: Abgebremst 
und auf Kurs gebracht 

Mehr Klimaschutz und Artenvielfalt im wiedervernässten Stiftungsland

fen Kanal hat der Bagger in breite 
und flache Schleifen mit seichten 
Uferzonen umgeformt und da-
mit gleichzeitig den Lauf der Au 
durch die Niederung verlängert. 
Jede Bachschleife bremst die 
Fließgeschwindigkeit ab. Genau 
diese Trägheit des Wassers zu er-
reichen, entspricht dem Konzept, 
das zeitweise Überflutungen in 
der moorigen Niederung vor-
sieht. Diese wirkt damit auch als 
Pufferzone bei extremen Nieder-
schlägen.
„Der bearbeitete Zufluß zum See 

durchquert jetzt ein größeres Ge-
biet Moorfläche von 40 Hektar“, 
erläutert Werhahn. Rund sechs-
einhalb Hektar könnten in regen-
nassen Wintern überschwemmt 
werden. Damit würden auch die 
etwas höheren Randbereiche ins-

gesamt nasser, sie werden aber 
nicht überflutet. Rund 240 Ton-
nen CO2 könnten mit der Maß-
nahme eingespart werden, sagt 
Gerrit Werhahn – pro Jahr. 
Die Stiftung Naturschutz ist seit 
2004 Eigentümer des nunmehr 
extensiv beweideten Grünlan-
des, in das die ehemaligen Äcker 
längst umgewandelt wurden. 
Hier grasen die robusten Welsh 
Black Rinder der Familie Eckert. 
Die Tiere leisten auf ihre Art ei-
nen Beitrag zur Artenvielfalt und 
formen die Landschaft. Denn je 

strukturreicher sich diese entwi-
ckelt, desto mehr Vogelarten fin-
den hier hier, was sie brauchen. 
Der seichte Wasserbereich bietet 
Lebensraum für Frösche, Fische, 
Insekten und beeinflusst die 
Pflanzenvielfalt der Niederung. 

Geowissenschaftler Ralf Hoinkis (Firma Amphi Consult), Projektlei-
ter Gerrit Wehrhahn (Stiftung Naturschutz) sowie Olaf und Sabine 
Eckert, deren Robustrinder das Stiftungsland beweiden, stellten die 
Umgestaltungsmaßnahmen an der Middelburger Au vor. 

Der große Kettenbagger hob die Betonteile einer Rohrleitung aus 
dem Boden, die bisher eine zügige Entwässerung auf kurzem Weg in 
den Barkauer See ermöglicht hatte. Fotos: Schneider

Steinerne „Sohlschwellen“ bremsen das Wasser der Au, können aber 
bei hohem Wasserstand überwunden werden. 

Ein junger Grasfrosch nutzt die 
noch warmen Herbsttage an der 
Middelburger Au zur Futtersu-
che.
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Gut gehende  
Textilreinigung  

in Ostholstein aus Al-
tersgründen günstig  

zu verkaufen.

Melden Sie sich gerne unter 
Chiffre CD-B1/00234

Buchhandlung Hoffmann
Peterstraße 17 · Eutin

Tel. 04521 - 70780
info@lesezeichen.de

BUCHHANDLUNG

HOFFMANN
www.lesezeichen.de

Buchhandlung Hoffmann
Peterstraße 17 · Eutin

Tel. 04521 - 70780
info@lesezeichen.de

Bosau (aj). Fast 4,8 Millionen mal 
ist sein Song „Bittersweet Good-
bye“ allein auf Spotify aufgerufen 
worden, gut 1,3 Millionen Men-
schen wollen monatlich seine 
Musik hören – man darf getrost 
sagen, dass Robin White mit sei-
nen 24 Jahren auf der Erfolgsleiter 
mehrere Sprossen auf einmal ge-
nommen hat. Es gab Momente, so 
verrät er im Gespräch, in denen 
es fast unwirklich schien, dass tat-
sächlich wahrgeworden ist, wo-
von er schon als Kind geträumt 
hat. Als sein Idol Mike Williams 
sich ihm mit einem lockeren „Hi, 
I’m Mike“ vorstellte, das war ein 
solcher Augenblick, in dem Ro-
bin White bewusst wurde, dass 
er Teil der Elektromusik-Szene ist. 
Seine Geschichte beginnt in ei-
nem behüteten Zuhause. Robin 
White wächst als Robin Rösler 
in Bosau auf, vier Geschwister 
hat er. Alle fünf lernen ein Instru-
ment; Violine, Cello, Robin selbst 
erhält sechs Jahre lang Klavierun-
terricht. Seine Kindheit ist beglei-
tet von klassischer Musik. Schon 
früh weiß er: „Ich möchte selbst 
Musik produzieren!“ 
Und er greift sich diesen Traum, 
hält sich fest daran, als in der Co-
ronazeit alles ins Wanken gerät: 
„Da habe ich in meinem Zim-
mer gesessen und mit den ersten 
Stücken rumprobiert“, erzählt 
er. Mit Online-Tutorials bringt er 
sich das nötige Handwerkszeug 
bei, denn natürlich braucht auch 
die Kreativität als DJ technische 
Grundlagen. Die Kombination 

bekannter Songs 
mit Technobeats 
und neuen Sounds 
fesselt ihn und 
schließlich ist er 
so weit, dass er auf 
Instagram Kontakt 
mit Leuten knüpft, 
die ihm Türen öff-
nen können. Er 
schickt seine Stü-
cke herum. Und 
seine Kunst über-
zeugt. Aber ohne 
Ausbildung will er 
nicht in Business 
starten. Nach dem 
Abitur am Berufli-
chen Gymnasium 
in Eutin – dort, wo 
auch Wincent Weiss 
Schüler war – zieht 
er nach Düsseldorf, 
absolviert eine drei-
jährige Ausbildung 
zum Immobilienkaufmann. Par-
allel dazu arbeitet er hart an der 
musikalischen Laufbahn: „Es ist 
wichtig, am Ball zu bleiben, sich 
immer wieder ins Gespräch zu 
bringen“, erklärt er. Kraft gibt ihm 
seine Familie: „Meine Eltern sind 
superstolz auf mich und meine 
Geschwister haben mich immer 
unterstützt“, betont er. Das Mu-
sikgeschäft ist schnelllebig, es 
braucht diese Wurzeln, um sich 
nicht zu verlieren: „Es hilft, wenn 
man weiß, woher man kommt“, 
so formuliert es Robin White. Fa-
milie und Freunde erinnern ihn 
daran. 

Aus dem Jugendzimmer auf die Festivalbühnen

Wenn Robin White hinter dem Pult steht und die Menschen seine Musik und den 
Moment feiern, weiß er sich am Ziel.  Foto: hfr

Zum Glück, denn bei 50 Milli-
onen Streams allein auf Spotify 
kann man schon mal abheben. 
Und das Schweben ist ja auch 
Teil dieses Traums, den er leben 
darf. Sich dem Glück hinzuge-
ben, dass man verspürt, wenn 
auf den Festivals die Menschen 
zur eigenen Musik tanzen, fei-
ern, den Alltag hinter sich lassen, 
ist Lohn für alle Mühe. Aber Ro-
bin White sieht auch das große 
Ganze: Tagsüber produziert er, 
ist im Austausch mit anderen 
Produzenten, abends und an den 
Wochenenden ist er in Clubs 
und während der Saison reiht 

sich Festival an Festival. Wenn 
man ihn nach der Zukunft fragt, 
sagt er: „Ich würde gern in Asien 
erfolgreich werden und dann die 
Musik mit Reisen durch den Kon-
tinent verbinden.“ Man wünscht 
diesem freundlichen, offenen 
jungen Mann, der gerade erst 
loslegt und doch schon so viel 
erreicht hat, dass sich das erfüllt. 
Was er dafür tun muss, weiß er 
genau. Was man alles schaffen 
kann, erlebt er Tag für Tag. Und 
sein Credo: „Man muss immer 
an die Träume glauben, denn 
man lebt nur einmal!“ hat so viel 
Energie wie seine Beats.

Isabel Bogdan liest aus ihrem neuen Buch:

Bewegender Roman über eine 
Wohngemeinschaft

Eutin (t). Eine Wohngemein-
schaft, in der vier erwachsene 
Menschen unterschiedlichen 
Alters zusammenleben: Da ist 
Constanze, eine junge Zahnärz-
tin, Murat, der leidenschaftliche 
Koch mit türkischen Wurzeln, 
Anke, eine Schauspielerin, die 
schon lange kein Engagement 
mehr hatte und Jörg, Witwer und 
der Älteste unter ihnen. Jeder 
von ihnen hat seine eigene Ge-
schichte und auch seine eigenen 
Träume. Sie halten zusammen, 
vertrauen einander und werden 
in ihrem Miteinander Familie für-
einander. Man schließt die ein-
zelnen Charaktere sehr schnell 
ins Herz, was sicherlich auch 
an Isabel Bogdans lebendiger 
Erzählweise liegt. Der Roman 
kommt anfänglich recht fröhlich 
daher, doch im Verlauf wird er 

sehr berührend und tiefgründig. 
Ein warmherziger und bewegen-
der Roman, über den man noch 
lange nachdenkt.
Isabel Bogdan, geboren 1968 
in Köln, studierte Anglistik und 
Japanologie in Heidelberg und 
Tokio. Ihr erstes Buch „Sachen 
machen“ erschien 2011 bei Ro-
wohlt, später folgten dann „Der 
Pfau“ und „Laufen“.  Außerdem 
schrieb sie Kurzgeschichten in 
Anthologien und verfasste zahl-
reiche Übersetzungen, unter an-
derem von Jane Gardam, Nick 
Hornby und Jonathan Safran 
Foer. 2006 erhielt sie den Ham-
burger Förderpreis für literari-
sche Übersetzung und 2011 den 
für Literatur. Am Donnerstag, 24. 
Oktober, liest sie in der Buch-
handlung Hoffmann in Eutin um 
19.30 Uhr aus ihrem neuen Buch 

„Wohnverwandtschaften“, die 
Eintrittskarten kosten im Vorver-
kauf 15,- und an der Abendkasse 
(nach Verfügbarkeit) 18 Euro.

Isabel Bogdan kommt zu einer 
Lesung in die Buchhandlung 
Hoffmann.  Foto: Heike Blenk
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08 Die Malenter Turnhalle an der Ringstraße
Bad Malente-Gremsmühlen (t).
Auch wenn das Schicksal der 
Turnhalle an der Malenter Ring-
straße besiegelt scheint, so ist der 
drohende Abriss doch ein Grund, 
einmal an die Zeit des „mühsa-
men Weges zum Turnhallenbau“ 
– wie Ortschronist Bartels es 
treffend formulierte und an die 
architektonische Bedeutung der 
Halle zu erinnern. Regine und 
Karlheinz Jepp haben sich ge-
wohnt kenntnisreich mit dem 
Thema auseinandergesetzt. Bei-
de eng mit Malente verbunden, 
wo sie viele Jahre gelebt haben, 
nehmen sie auch die bauhistori-
sche und damit kulturelle Bedeu-
tung des Gebäudes in den Blick.
Der im Jahr 1900 gegründete 
Männerturnverein stellte 1911 
bei der Gemeindevertretung den 
Antrag, eine Turnhalle zu er-
richten. Der Erste Weltkrieg und 
die Nachkriegszeit ließen diese 
Pläne zunächst in Vergessenheit 
geraten. 1925 stand das Thema 

erneut auf der Tagesordnung, 
führte jedoch zu zahlreichen po-
litischen Auseinandersetzungen. 
Die strittige Standortfrage war 
entschieden, nachdem Gastro-
nom Baumecker der Gemeinde 
kostenlos einen Bauplatz zur 
Verfügung stellte. Das erste Aus-
schreibungsergebnis mit 42.000 
Reichsmark wurde durch die 
Gemeinde abgelehnt. Tatsäch-
lich erhielt der Malenter Archi-
tekt Alfred Schulze für 28.000 
Reichsmark den Auftrag. Dage-
gen liefen nun wieder zahlreiche 
Malente Handwerker Sturm, die 
die Auffassung vertraten, zu die-
sen Konditionen sei keine Turn-
halle zu erstellen. Die Gemüter 
beruhigten sich erst, als zahlrei-
che Gewerke an Malente verge-
ben wurden. Am 15. November 
1927 wurde die Turnhalle einge-
weiht, Ortsvorsteher Filter hielt 
die Hauptrede und Hotelbesitzer 
Baumecker stiftete ein Gemälde 
von Turnvater Jahn.
Im Jahr 1937 lagerten in der 
Turnhalle 3600 Zentner Weizen 

als Nahrungsmittelreserve. Die 
1928 in Kiel gegründete Firma 
Hellmut Kuhnke wurde durch 
die starken Luftangriffe während 
des Zweiten Weltkrieges zerstört. 
Sie wurde 1942 nach Malente 

verlegt, ein Teil der Produktion 
technischer Produkte fand in der 
Turnhalle an der Ringstraße statt. 
Nach dem Krieg wurden Maschi-
nen und Werkzeuge zunächst 
von der britischen Besatzungs-
macht beschlagnahmt. Schon 
bald durfte Kuhnke wieder selbst 
tätig werden, und fertigte Span-
nungskonstanthalter und techni-
sche Relais. 1948 entschied man 
sich das Provisorium an der Ring-
straße zu verlassen, der Sportun-
terricht konnte wieder Einzug 
halten. Um 1980 war eine grund-
legende Sanierung der Turnhalle 
notwendig, die Gemeindevertre-
ter erwogen den Bau abzureißen, 
nahmen aber aufgrund des hefti-
gen Protestes der Sportler davon 
Abstand. Soweit zur Geschichte 
der Turnhalle.
Die größte Besonderheit der 
Malenter Turnhalle stellt ihr ho-
hes steiles Spitztonnendach dar. 
Dabei handelt es sich um ein 
sogenanntes Zollinger-Dach, als 
Konstruktionsform entwickelt 
von dem Architekten und Stadt-

baumeister Friedrich Zollinger 
(1880-1945) aus Merseburg, der 
sich seine Erfi ndung 1910 als 
„Zollbauweise“ patentieren ließ. 
Diese Dachkonstruktion besteht 
aus vorgefertigten gleichförmi-
gen Lamellenbauteilen, vor-
wiegend in Holzbauweise, 
die mit Hilfe von Bolzen 
zu einem wabenförmigen 
Flächentragwerk verbun-
den werden. Sein Ziel war 
die fabrikmäßige Massen-
herstellung von typisierten 
Konstruktionselementen. 
Durch die rautenförmige 
Anordnung der gekrümm-
ten Lamellen wurde es 
möglich, den Dachraum 
ohne zusätzliche Stützen 
frei zu gestalten. In dieser 
Konstruktion ließen sich 
problemlos Öffnungen für 
Gauben und Fenster in der 
Dachfl äche aufnehmen. 
Die Dachmontage war so 
einfach, dass auch Laien 
mithelfen konnten. Hinzu 
kamen wirtschaftliche Vor-
teile durch sparsamen Ma-
terialeinsatz – man benötig-
te etwa 40 Prozent weniger 
Holz für den Dachstuhl – 
und kostengünstige Vorfer-
tigung der typisierten Lamellen, 
sodass diese Konstruktionsform 
vor allem in den 1920er Jahren 
im Siedlungsbau, aber auch bei 
der Konstruktion weit gespann-
ter Hallendächer große Verbrei-
tung fand. Auch im Kirchenbau 
wurde dieses Dachkonstruktion 
verwendet. Das macht sie zwar 
nicht einmalig, aber damit nicht 
weniger imposant. 
Im Prinzip hat sich diese Bau-
weise über ganz Deutschland 
verbreitet. In Schleswig-Holstein 
fi nden sich bis heute die 13 Me-
ter hohe große Scheune auf Gut 
Garkau, ein Pensionshaus in St. 

Peter – beide Objekte stehen 
unter Denkmalschutz – mehrere 
Siedlungshäuser in Kiel-Hammer 
und die Malenter Turnhalle in der 
Ringstraße in diesem Stil. 
Vor einigen Jahren beschäftigte 

sich das weltbekannte Hambur-
ger Architekturbüro von Ger-kan, 
Marg und Partner (gmp) mit nam-
haften Kollegen mit Zollinger-
dächern von den 1920er Jahren 
bis heute anhand von Modellen, 
Fotos, Plänen, Entwürfen und 
interaktiven Präsentationen. Im 
Zentrum standen die sich durch 
die Lamellenbauweise bieten-
den Vorteile und Möglichkeiten 
einer ökonomischen und effi zi-
enten Konstruktionsweise für das 
21. Jahrhundert. Fazit der Jepps: 
„Schade, dass solche Ideen in 
Malente überhaupt nicht gewür-
digt werden.“ 

Die Turnhalle kurz nach ihrer Erbauung (Quelle Ortschronik Malente) 

Eine Zollinger Dachkonstruktion (Quelle Museum Schloss Merse-
burg)

Freitragende Holzkonstruktion nach 
Zollinger (Quelle „Freitragende Holz-
bauten“, Kersten, Berlin, 1926)
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Sweatjacke
mit Stehkragen
anthrazit, navy +
burgund
Gr. M-5XL
29.95 €

S tjtjt

Meine Mode ...

Steppjacke -
o. weste
verschiedene
Farben
Gr. L-8XL
99.95 €
50.- €

Lederjacke
Lammnappa
verschiedene
Modelle + Farben
Gr. 50-60, 26-30
249.95 €
119.- €

Funktionsjacke
oliv, navy +
schwarz
Gr. M-3XL
159.99 €
79.95 €

nicht in Gägelow +
Moisling erhältlich

179.-€
159.- €

Jackenzeit

Zeit für
Thermo

Thermohose
bordeaux, olive, schwarz,
navy, beige + schlamm
Gr. 48-56, 24-29
59.95 €
29.95 €

lange
Thermo-Unterhose

oder Thermo-
Langarmshirt

anthrazit + marine

je
Gr. 5-7 16.95 €
Gr. 8 18.95 €
Gr. 9 20.95 €
Gr. 10 22.95 €

Freizeithemd
verschiedene
Modelle
Gr. M-5XL
29.95 €

Modellbeispiel

Cargo-
Schlupfhose
zwei
Waschungen
Gr. 46-62, 24-29
39.95 €
19.95 €

Weste
Cord oder Jersey
perfekt zu Jeans
oder Chino
Gr. 52-74
49.95 €
29.95 €

Sweatshirt
mit Rundhals
in verschiedenen
Farben
Gr. S-3XL
59.95 €
29.95 €

Meine Wäsche ...
Boxershorts
verschiedene
Modelle
Gr. 5-10, 12 + 14
9.95
3.95 €

Schlafanzug
lang
verschiedene
Modelle
Gr.48-64
29.95
19.95 €

Farbbeispiele

auch in anthrazit

Lübeck
Posener Str. 5 · Tel. 0451 / 40 00 60
Montag bis Freitag: 9.30–18.00 Uhr · Samstag: 9.30–15.00 Uhr

Lübeck-Moisling
August-Bebel-Str. 25–29 · Tel. 04 51 / 2929 90
Montag bis Freitag: 9.30–18.00 Uhr · Samstag: 9.30–14.00 Uhr

Eutin
Albert-Mahlstedt-Str. 5 · Tel. 045 21 / 49 77
Mo. bis Fr.: 9.30–18.00 Uhr · Sa.: 9.30–14.00 Uhr

jetzt auch
auf Youtube!

ausreichend
kostenlose
Parkplätze
vorhanden!

w w w . h o l t e x . d e

Holtex Edith Pohl e.K.
Inhaber: André Meyer-Pohl
Zentrale: Posener Str. 5

23554 Lübeck
Deutschland
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Puma Trend, EZ 10/20, 70 kW, 21.500 km, met 
agateblack, Audiosystem Ford Sync, Navigation 
über Apple/Android App, Multifunktionslenkrad, 
Regensensor, ABS, ESP, ASR, Nebelscheinwer-
fer, el. Servo, Berganfahr-, Notbremsassistent, 
Pre- & Postskollisionsassistent, Spurhalteassis-
tent, Alufelgen m. Ganzjahresreifen, Tempomat & 
Limiter, el. FH rundum, Abgasnorm Euro6 dTemp,  
 16.455,– AH Kania
Tourneo Custom Kombi 2.2 TDCi 300 L2 Tita-
nium, EZ 07/13, 114 kW, 169 tkm, midnight sky-
grau met., AHK abnehmb., Frontscheibe beheizb., 
Klimaaut., SHZ, Soundsystem 
 18.980,– OHLA-Automobile GmbH
Transit Custom Trend, EZ 09/16, 77 kW, 116.800 
km, frostweiß, Trendausstattung L1H1, ABS, ASR, 
ESO, EBD, Schiebetür rechts, Klima, Dieselpar-
tikelfilter Euro6, DR, Beifahrerdoppelsitz, 2 Drei-
ersitzreihen herausnehmbar, Ganzjahresreifen, 
Doppelflügelhecktüren, PDC vo. + hi., Audiosys-
tem Bluetooth, Tempomat, LED Tagfahrlicht,  
 20.999,– AH Kania
S-Max ST Line, ET 07/19, 121 kW, 60.900 km, 
met magnetic, adaptive LED-Scheinwerfer, Frei-
sprecheinrichtung Bluetooth, PDC v. + h., ABS, 
ESP, ASR, Rückfahrkamera, el. Heckklappe, 
Alufelgen Ganzjahresreifen, Sitzhzg. v., Naviga-
tionssystem Touchscreen, 3. Sitzreihe EasyFlod-
Falt System, KeyFree System, el. FH rundum, el. 
Servo, Multifunktionslederlenkrad heizbar,  
 26.145,– AH Kania

Jeep
Cherokee Longitude 2.2, EZ 08/20, 143 kW, 87 
tkm, billet silver met. clear coat, Navi, AHK ab-
nehmbar, 2-Zonen-Klimaauto., beheizbare Front-
scheibe, Soundsys., ambiente Licht, SHA, Totwin-
kelass., ZV, BT, MFL, el. Sitzeinstellung, LMF                        
 21.980,– OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi         15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                             
 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Citan 111 CDI Tourer Edition, 05/20, 85kW, 
82.685km, brillantsilber met., Klimaauto., SHZ, 
Navi, Freisprechanl., BT, PDC h., Rückfahrkame-
ra, NSW, Tempomat, LMF, Regensensor  
 17.980,– OHLA-Automobile GmbH

Karl Active 1.0, EZ 09/17, 55 kW, 14.184 km, lava 
rot, beheizb. Lederlenkr., Geschwindigkeitsregl., 
el. FH, Klima, LM-Räder, NSW, PDC vo. + hi., 
SHZ   9.950,– AH Estorff
Crossland X 1.2 Innovation, EZ 05/18, 81 kW, 
128.803 km, graphitgrau, Regensensor, Klimaau-

Q3 35 2.0 TDI Automatik, EZ 10/20, 110 kW, 
54.700 km, mythosschwarz met., AHK schwenkb., 
Klima, Navi, SHZ, Spurhalteass., Tempomat, virtu-
al Cockpit   29.980,– OHLA-Automobile GmbH

320i, EZ 07/14, 135 kW, 80.500 km, glaciersilber 
met., Bluetooth, Head-up Display, Klimaaut. 2-Zo-
nen, Navi, SHZ    
 17.480,– OHLA-Automobile GmbH

Fiesta Trend, EZ 5/19, 52 kW, 71.200 km, frost-
weiss, FordAudiosystem, Freisprechanl., Licht-
sensor, Sitzheizung vorn,  Berganfahrassist., 
ABS&ESP&ASR, Zentralverriegelung ferndb., 
Frontscheibe beheizb., Bordcomputer, Klimaanl., 
Ganzjahresreifen, el. FH rundum, Rücksitze geteilt 
klappb., Wärmeschutzverglasung, el. Servolen-
kung, Multifunktionslenkrad, Schadstoffnorm Eu-
ro6dTemp  9.867,– AH Kania
Ka+ Cool & Sound, EZ 12/19, 63 kW, 56.400 km, 
oxfordweiss, Audiosystem Ford Sync, Freisprech-
einrichtung Bluetooth, Nebelscheinwerfer, ABS, 
ESP, ZV m. FB, Berganfahrassistent, Bordcoum-
puter, Klima, Alufelgen, Sitzhzg. v., el. FH rundum, 
el. Servo.,  10.716,– AH Kania

to., Lenkradhzg., Navi 900 IntelliLink, Tempomat, 
Shz., HSA, LED-Tagfahrlicht, NSW, Bordcom-
puter, Fernbedienung Infotainment, PDC v. + h., 
Frontkamera, Verkehrsschilderk., LED-Rückleuch-
ten         10.450,– AH Estorff
Adam 1.4 Open Air, EZ 12/16, 64 kW, 31.246 km, 
ardenblau, LMF, el. Faltverdeck, beheizb. Leder-
lenkrad, SHZ; Klimaauto., Tmpomat, Radio 4.0 
Intellilink, PDC hinten, LED-Tagfahrlicht, Regen-
sensor             12.950,– AH Estorff
Crossland 1.5D Elegance, EZ01/22, 81 kW, 
56.478 km, tiefquarzgrau, Multi Media Navi Pro, 
Shz. v., beheizb. Ledersportlenkrad, Klimaanl., 
Tempomat, Verkehrsschilderk., LED-Tagfahrlicht, 
PDC v. + h., Freisprechanl., Fernlichtass., Solar 
Reflect-Windschutzscheibe, Berg-Anfahr-Ass., 
Außenspiegel el. verstellbar   
MwSt. ausweisbar!         16.450,– AH Estorff
Mokka X 4x4 1.6D, EZ 11/18, 100 kW, 60.789 
km, onyx schwarz, AGR-Fahrersitz, Alarmanl.,  
beheizb. Ledersportlenkr. m. Multifunktion, Klima-
aut., LED-Tagfahrlicht, NSW, PDC vo. + hi., Radio 
4.0 IntelliLink, SHZ, Tempomat    
MwSt. ausweisbar   16.450,– AH Estorff
Crossland Elegance 1.2, EZ 07/21, 96kW, 
25.549km, mondsteingrau met., Rückfahrkamera, 
AGR-Fahrersitz, Klimaauto., beheizb. Frontschei-
be, 16“ LM-Räder, beheib. Lederlenkrad, Shz., 
Multimedia Navi Pro, NSW, LED-Tagfahrlicht, 
Head-Up Display, Toter-Winkel-Warner, Verkehrs-
schilderk., Regensen.  17.250,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 06/21, 28.173 
km, 100 kW, chilirot, beheizb. Ledersportlenk, 
Frontkollisions- & Müdigkeitsw., Geschwindig-
keitsregl., LED Rückl. & Matrix Schweinw. &, LM-
Felgen, Klimaaut., Massagesitz Fahrer, Sitzhzg., 
Multimedia Navi Pro m. DAB+, NSW, Parkpilot hi., 
Verkehrsschilderk.    
MwSt. ausweisbar  17.950,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 06/21, 
24.427 km, 100 kW, tiefquarz grau, aut. Ab-
blendl. m. Tunnelerk., beheizb. Ledersportle-
nkr., Geschwindigkeitsregl., Frontkollisions- & 
Müdigkeitsw., Klimaaut., LED-Tagfahrl. & Ma-
trix Schweinw., Multimedia Navi Pro, Parkpi-
lot hi., Regensensor, Sitzhzg., Spurhalteass.   
MwSt. ausweisbar   18.450,– AH Estorff
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 05/21, 19.716 
km, 100 kW, diamantschwarz, LMF; Matrix-LED 
Scheinwerfer, Massagesitz, SHZ, beheizbares 
Ledersportlenkrad, MFL, Klimaauto., Multimedia 
Navi Pro, Tempomat, PDC hinten    
MwSt. ausweisbar!          18.950,– AH Estorff
Mokka-E Ultimate, EZ 03/21, 22.397 km, 100 kW, 
matschagrün, Rückfahrkamera, Klimaauto., Multi 
Media Navi Pro, shz., beheiz. Ledersportlenkrad, 
LED-Tagfahrlicht, NSW, Toter-Winkel-Warner, Ver-
kehrsschilderk., Tempomat, Wireless Phone Char-
ging, LM-Räder   
MwSt. ausweisbar!  20.450,– AH Estorff
Crossland 1.2 Turbo Ultimate AT, EZ10/23, 
96 kW, 2.394 km, diamantschwarz, Alcantara-
Ausstattung, Rückfahrkamera, PDC v. + h., Shz., 
beheizb. Frontscheibe, beheizb. Lederlenkrad, 
Klimaauto., Navi, Tempomat, LED-NSW, LMF, Au-
ßenspiegel el. anklappbar MwSt. ausweisbar!  
 24.450,– AH Estorff
Grandland GS 1.2 Turbo AT8, EZ 01/23, 12.188 
km, 96 kW, rubinrot, 18“ LMF mit Allwetterreifen, 

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

beheizb. Frontscheibe, beheizb. Ledersportlenk-
rad, Shz., LED-Scheinwerfer, PDC v. & h., Rück-
fahrkamera, Tempomat, el. Heckklappe, AHK 
abnehmb., Vordersitze el. verstellbar, Klimaauto., 
Keyless Go, DAB Radio + Navi + BT + FSE, Mittel-
armlehne            
MwSt. ausweisbar!        27.950,– AH Estorff

Kadjar XMOD Energy 1.5 dCi 110, EZ 05/16, 81 
kW, 86.866 km, cappuccionobrown, Klimaauto., 
MFL, SHZ, Navi, Start/Stop-Automatik, BT, Frei-
sprechanl., PDC v. + h., beheizb. Frontscheibe, 
SHA, NSW, Tempomat, Regensensor, AHK fest, 
LMF              12.980,– OHLA-Automobile GmbH

Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor
 12.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona FR 1.6 TDI, EZ 06/18, 62.765 km, 85 kW, 
mitternachtsschwarz, Audio-Navigationssystem 
mit Touchscreen-Display, Full Link, induktives 
Laden für Smartphones, DAB+, CD-Player, Tot-
winkelwarner, SHA, autom. Fahrlicht, PDC v. + 
h., Rückfahrkamera, Shz. v., AUX-IN  + 2x USB-
Anschluss                      14.690,– AH Estorff
Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/21, 70 kW, 57.406 km, 
mitternachtsschwarz, Bluetooth, Klimaaut., Navi, 
Notbremsass., SHZ    
 14.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI OPF, EZ 06/21, 70 kW, 
59.300 km, candy weiss, Bluetooth, Klimaaut., 
Navi, SHZ, volldigi. Kombiinstrument    
 15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Ibiza FR 1.0 TSI OPF, EZ 07/21, 81 kW, 28.900 
km, magnetic tech, 6-Gang, ACC, Apple Carplay, 
Klimaaut., LM 18“, Navi, RFK, SHZ, Sportpaket, 
volldigi. Kombiinstrument    
 15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panorama-
dach, LMF       15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI Automatik, EZ 05/21, 81 kW, 
69.565 km, mitternachtsschwarz, Bluetooth, Kli-
maaut., Multifunktionslenkr., Notbremsass., SHZ   
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0, EZ 04/20, 85 kW, candyweiss, 
Navi, Klimaauto., Panoramadach, schlüssellose 
ZV, Schiebedach, BT, Notbremsass., MFL, LMF; 
NSW, Freisprechanl., PDC v. + h., Rückfahrkame-
ra, Apple CarPlay, Android Auto                              
 16.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/24, 85 kW, 15 km, 
midnightblack, Klimaaut. 2-Zonen, SHZ, Spurhal-
teass., Verkehrszeichenerk., volldigi. Kombiinstru-
ment   23.980,– OHLA-Automobile GmbH

Kamiq Monte Carlo 1.0 TSI, EZ01/21, 81 kW, 
73.000 km, corridarot, Klimaauto., MFL, Lederlen-
krad, Apple CarPlay, Start/Stop-Automatik, LED-

VERKAUFT
VERKAUFT

VERKAUFT
VERKAUFT

VERKAUFT
VERKAUFT
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KOMM IN
UNSER TEAM
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt
suchen wir Verstärkung

Wartungsmonteur (m/w/d)
Für die Wartung von Kläranlagen
Quereinsteiger sind herzlich willkommen.

Das erwartet Dich bei uns:
• Zusatzversicherungen
• Unterstützung bei der Altersvorsorge
• Familienunternehmen
• Junges & Dynamisches Team
• flache Hierarchien

Das erwarten Wir von Dir:
• Handwerkliche Kenntnisse
• Führerschein
• motiviert und zuverlässig

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann bewirb Dich jetzt per E-Mail an:
marlies.reinhardt@reinhardt-tec.de

oder per Telefon:
04521-7900625

VERTEILERVERTEILER

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!GESUCHT!

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

• Malente
    (Urlaubsvertretung)

• Malente-Neukirchen

Die Firma Ratz Fatz Platz
sucht dringend körperlich

belastbare Mitarbeiter
auf Minijob-Basis. FS Kl. B wäre gut.

Tel. 01 74 - 7 16 32 14

Gartenhelfer/in
zu sofort gesucht, 4-Tage-Woche, 
Anfangsgehalt 2.500,- €, Querein- 
steiger werden eingearbeitet, Firmen- 

wagen wird gestellt.
H. G. Service, Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Herbert Hein GmbH & Co. KG

Siemensstraße 7

23701 Eutin

Tel. 04521-3508

E-Mail: heintiefbau@gmx.de
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen

LKW- Fahrer (m/w/d)  
mit Führerschein CE  

Ihr Profil:
• Eigenverantwortliches Arbeiten
• Branchentypische Berufserfahrung
• Teamfähigkeit
• Zuverlässigkeit und Flexibilität

Wir bieten Ihnen:
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Zukunftssicheres Arbeitsumfeld mit sehr guter  
   Arbeitsausrüstung 
• Geregelte Arbeitszeiten
• Arbeiten in einer guten Teamatmosphäre 
• Altersvorsorge 

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an 
vorgenannte Adresse.

Floristin
ab sofort gesucht  
für die Werkstatt 

in Ratekau/Offendorf,  
ca. 12 Std. wöchentlich.

S 01 76 / 63 45 89 44
info@antjebringtblumen.de

Wir suchen eine zuverlässige Haus-
haltshilfe für ca. 3 Stunden wö-
chentlich in Bosau. Telefon 0171-
2195584 Bitte vormittags versu-
chen anzurufen. Danke!

Wir suchen eine freundliche, zuver-
lässige Hilfe in Bosau, im Haushalt.
Wenn möglich, Do. morgens ca 3-4
Std., 2 Pers.-Haushalt und einen
liebenswerten Hund. Kein Fenster
putzen und keine Gartenarbeit. Tel.
04527-9734496

STELLENMARKT

STELLENMARKT

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Wer macht meinem BMW (525 D)
zum fairem Preis TÜV fertig? Tel.
0172-3413427

Alpine V6 GTA Kat., Bj. 6/90, TÜV 8/
26, neu lakiert, matt weiß, 100.000
tkm, Koni Spax Fahrwerk, Fleisch-
mann Frontspoiller, Edelstahl Aus-
puff, Dachhimmel u. Türverkl. neu
bezogen. 17.900,- € VHS. Tel.0152-
38291425

Alufelgen 13 " Einsatz 4-Loch, z.B.
Peugeot, ideal für Wi.-Reifen, 180,-
€, Tel. ab 16 Uhr 04524-900182

Scheinwerfer, PDC v. +h., Tempomat, SHA, AHK 
schwenkbar, LMF, SHZ   
 19.980,– OHLA-Automobile GmbH

Suzuki
Celerio, EZ 03/18, 50 kW, 22.800 km, met rot, Au-
diosystem CD, Freisprecheinrichtung Bluetooth, 
USB-Anschluß, ABS, ESP, Multifunktionsanzeige, 
Klima, Rücksitze geteilt klappbar, el. FH v., ZV, el. 
Servo, Schadstoffnorm Euro6,  8.623,– AH Kania

T-Cross Life 1.0 TSI, EZ 07/21, 70 kW, 60 tkm, 
pure white, 5-Gang, Andoid Auto, Apple Carplay, 
Einparkhilfe vo. + hi. selbstlenk., Klima, SHZ, Tem-
pomat   16.980,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  15 tkm, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spur-
halteass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, 
Freisprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                  
 26.458,– OHLA-Automobile GmbH

Abkürzungen
abn. . ..............................abnehmbar
ABS ...............Anti-Blockier-System
AHK ................Anhängerkupplung
Ass. ...................................... Assistent
AU ................Abgas-Untersuchung
BT ........................................Bluetooth
el. ........................................ elektrisch
EZ................................Erstzulassung
FH ................................Fensterheber
FSA ...................... Freisprechanlage
GjR ........................Ganzjahresreifen
Hzg. . .....................................Heizung
LMF ................Leichtmetall-Felgen

MFL ...........Multifunktionslenkrad
NR .............. Nichtraucherfahrzeug
NSW .................Nebelscheinwerfer
PDC ........... Park-Distance-Control
PP .........................................Parkpilot
SD .................................Schiebedach
Tkm .........................1000 Kilometer
v. Priv. ............................... von Privat
VHB ................. Verhandlungsbasis
VHS ................Verhandlungssache
Wi.-R. ............................Winterreifen
ZV .................. Zentralverriegelung
zvk. ...............................zu verkaufen
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Vortrag zu Handschriften und Drucken  
von Immanuel Kant

Eutin (t). Anlässlich des Tages 
der Bibliotheken lädt die Eutiner 
Landesbibliothek am Donners-
tag, 24. Oktober, um 19 Uhr 
zum Vortrag von Prof. Dr. Werner 
Stark (Marburg) über die Hand-

schriften von Immanuel Kant und 
aus dessen Umfeld ein. Seit 1945 
gelten die Kant-Sammlungen der 
Königsberger Staats- und Uni-
versitätsbibliothek als verschol-
len, doch im Jahr 1982 konnten 

die Spuren neu auf-
genommen werden. 
Die Ergebnisse dieser 
Recherchen werden 
kurz dargestellt. Der 
Referent zeigt ferner 
auf, welch gravieren-
des Manko in Anlage 
und Durchführung ih-
rer ersten Abteilung die 
Kant-Ausgabe (1895-
1922) der damaligen 
Königlich Preußischen 
Akademie der Wis-
senschaften aufweist. 
Erste Ansätze zur Be-
hebung desselben wer-
den hierzu vorgestellt. 
Zum Vortragsabschluss 
werden Überlegungen 
zur Überlieferung von 
„Kant’s Büchern“ erör-
tert. Prof. Stark ist dank 
intensiver Archiv- und 
Bibliotheksrecherchen 
Experte zu Biographie 
und Werk von Imma-
nuel Kant sowie Mit-
herausgeber der „Kant-
Forschungen“ und von 
„Kant‘s gesammelten 
Schriften“. Der Eintritt 

ist frei.

Kantsche Publikationen und Handschrif-
ten stehen im Mittelpunkt des Vortrages 
in der ELB. Hier eine Abbildung von ei-
nem Titel von Arwed Seitz aus dem Jahr 
1924. 



19
. O

kt
ob

er
 2

02
4

13

HEIZUNG · SANITÄR
Weidestraße 51 · 23701 Eutin

Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

RATZ FATZ PLATZ
•Haushaltsauflösungen 

Entrümpelungen (besenrein) 
Keller, Dachboden, Haus, Woh-
nung, Garage, Entkernung usw... 
(mit Wertanrechnung)
•Kleinumzüge

Tel. 0174 / 716 32 14

PB Eutin Immobilien GmbH 
Galgenberg 18 · 23701 Eutin · 04521/1509 

Verkauf &
Objektbewertung
➜ Auf www.pb-eutin.de/Bewertung gehen 
➜ Angaben erfassen – kostenfrei + 
umgehend eine 1. Einschätzung erhalten!

Professionelle 
Streich-, Spachtel- 

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel  :  04524 -  73 90 305

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Jetzt Herbstschnitt
Hecken, Büsche, Beete & (Obst-)
Bäume auch fällen, mit Abfuhr.
Begradigen von Terrassen 
und Pflastern von Wegen 
und Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Terrassen & Wege 
von Unkraut & Flechten.

Vogelschutzgesetz ist vorbei,
jetzt Termin reservieren!

Winterdienst 10,- €/m mit Vers. bis 2x tgl.
Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Mo.-So. von 8-21 Uhr 

Baumkletterer
Tel. 01 73 / 5 46 23 76 • P. Rose 

Baumfällung 
und -pflege

Liebe Leser aufgepasst!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Musikinstrumente , Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

AKTION Rares zu Bares!
Nur für kurze Zeit kaufen wir Brillen, 

Porzellan, Uhren, Schmuck aller Art, Münzen, 
Zinn, Silberbestecke, Nähmaschinen, Hand-
taschen, Tischwäsche, Kristall uvm. Auch in 

Ihrem Haus schlummert ein Schatz!
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Kaufe- unkompliziert, kompetent u. fair:  
Näh- u. Schreibmasch., Schmuck aller Art 
(auch defekt), Münzen, Bernstein, Porzel-
lan, Ölgemälde, Wandteller, Schallplatten, 
Garderobe, Puppen, Gobbelin, Bücher, uvm.  
Bitte alles anbieten, seriöse Abwicklung 
u. sof. Barzahlung 
Tel. 0177 - 2 72 30 48 (Nst.)

  Ihre Spezialisten  
für Immobilienvermittlung und       

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0 

IM NORDEN
IMMOBILIEN

Aufgepasst! Priv. Sam. 
kauft alten Trödel,

z.B. Porzel., Kameras, Bücher, 
Kriegssach., Abendgard.,

Zinn, Besteck, Uhren, Kristall,
alles anb.,

Tel. 01520-3094239 Jungbluth

Freundlich ansprechende und barriere-
freie Praxisräume um 100m² für kleine 

Facharztpraxis in Eutin ab Anfang bis Mitte 
2025 gesucht. Möglichst zentral und mit 

angrenzender Parkmöglichkeit.
Kontakt: Praxis-Eutin@web.de

Eutin-Fissau, EFH in  
idyllischer Ortsrandlage!
744 m2 'Grdst., 6 Zi.,  
166 m2 Wohn-/nutzfl., 
EBK, 2 Bäder, 450.000,- € 
EBA, 160,11 kWh/(m2), 
Gas, Bj. 1983, EEK E

Tel. 04521-78300
www.eutin-immobilien.de

BENZ IMMOBILIEN

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Kleines Haus in Fissau zu kaufen ge-
sucht von Naturliebhaberin, Tel.
0178-6710606 / 06454-7995791

Schluss mit Treppensteigen!! Frdl.
Seniorin (belegbare Bonität) su. ab
2025 langfristig 2-3 Zi.-Whg., 59-75
qm bis 1.000,- € WM, gerne Fissau
od. Malente, sonnige Terrasse,
EBK, Waschm.-anschl. i. der Whg.,
Keller, Stellpl. Ich freue mich über
Ihre Angebote. Tel. 04521-
8264386 (auch AB, rufe zurück)

Biete Sommerreifen Bridgestone Tu-
ranza T 001 215/50 R 18, nur 3 km
gefahren, wegen Umrüsstung abzu-
geben. VB 55,- € pro Reifen. Tel.
0170-2237332

In Eutin,  Malente, älterer Herr, flott
auf den Beinen, fix im Kopf sucht
entlang der Bahnlinie Malente, Eu-
tin etc. Whg. ca. 50 qm, guter Zu-
stand, unmöbilierte (Einbauküche
ist Ok) ! Miete 450,- €, + NK (Keller
o.ä.) 3 km bis Bhf. Tel. 0155-
10047597

Wir suchen im Raum Süsel eine 2-3-
Zimmer-Wohnung. Gerne ländlich/
dörflich. Auch Altbau oder auf Bau-
ernhof. 2 Personen ohne Kinder.
Sofort oder später. Tel. 0176-
30305936.

Psychologin & Gärtner m. 2 Kin-
dern su. Wohnung (mind. 3 Zim.) /
Haus m. Garten für Selbstversor-
gung. Hinweise oder Angebote
gern unter Tel. 0163-8804109. Vie-
len Dank.

Süße Bauernhof Kätzchen in gute
Hände abzugeben. Tel. 0171-
7706739

Gebürtige Eutinerin sucht 1,5-2-
Zimmer-Whg. in Eutin. Tel. 0175-
6111206

Gebürtige Eutinerin sucht 1,5-2-
Zimmer-Whg. in Eutin. Tel. 0175-
6111206

Dozentin im med. Bereich sucht Zim-
mer, kl. Whg., WG in Ostholstein.
Tel. 0173-3662571

Sehr schöne 2-Zi.-DG-Whg., Nähe
Hutzfeld, 70 qm, Balkon, EBK, Par-
kett, sofort zu verm., 650,- € KM +
NK + MS. Tel. 0171-3156923

Nichtraucherin, ruhig, zuverlässig
mit 2 süßen Wellensittichen sucht
gemütliche 2-Zimmer-Wohnung mit
Balkon/Terrasse in Plön oder
Preetz. Tel. 0176-51598965, E-
Mail astrid.adam2020@gmx.de

Senior 84 J., möchte nette liebe Sie
ca. 65-72 J. mögl. mit Auto kennen-
lernen. Interesse z.B. Theater Lü-
beck, Weihnachten und schönes
mehr. Brief Bitte mit Bild an  Chif-
fre Z001/11405

Su. Hilfe Elektronik Reparatur Cd-
Player HiFi TV. Tel. 0172-3636305

Haushaltsauflösung am Sa. 19.10.
+ So. 20.10. von 10 - 17 Uhr, (oder
nach Vereinbahrung unter Tel.
04521-7967196 ) Plöner Str. 52 in
Eutin.

4-Zimmerwohnung, 3 SZ, Grömitz-
Cismar, 102 qm, eigener Eingang,
EBK, PKW-Stellplätze, Gemein-
schaftsgarten, auch als Mitarbeiter-
wohnung geeignet, 849,- € KM,
300,- € HK/NK. cismar@mail.de

Stabschrecken abzugeben! Art: Ca-
rausius morosus. Alter: 4 Wo. Tel.
04383-361

ZVO: Anschlusszwang! Wer hat Er-
fahrungen gemacht mit dem
"Zwang zum Anschluss an eine
zentrale Kläranlage" seitens des
ZVO und würde diese mit mir tei-
len? info23714@t-online.de

Modellbahner suchen Eisenbahn &
Zubehör. Anlage oder Sammlung.
Auch Modellfahrzeuge usw. Tel.
0175-777 44 99

Vortrag "Emotionale Balance mit
Ätherischen Ölen für mehr Wohlbe-
finden im Alltag" am 29.10. um 18
Uhr in der Flehmer Straße 4 in Ma-
lente. Anmeldung unter sven@
coachsven.de oder 0160-99162206

Vermiete befristet möbliertes Zim-
mer mit Bad an Referendare in Eu-
tin. Näheres unter 0176-55057136

Cor Ledergarnitur weiß, 2-Sitzer, 2
Sessel, 2 Hocker, gepflegt, wenig
benutzt, günstig an Selbstabholer
abzugeben. Tel. 04527-9734496

Süsel, 3,5 Zi. Sout.Whg., ca. 90 m²,
EBK, Bad/WC, Terrasse, 810 EUR
+ NK + MK, ab sofort frei, Tel.
04524-7030800 (Mo.-Fr. 8.00 -
16.00 Uhr)

Benzinrasenmäher Honda, Radan-
trieb, 46 cm, 80,- €; Elektro-Vertiku-
tierer, Gardena EVD 1000, 50,- €.
Tel. 0173-2118480

2 Pflugschare Pferdepflug, voll re-
stauriert, Gartentisch für 10 Pers.,
zerlegbar, Preise VB. Tel. 04521-
7649931

Immobilien Kleinanzeigen

Chiffre-Anzeigen
...können nur schriftlich beantwortet werden. 
Geben Sie ihre Antwort einfach bei uns in der 
Geschätsstelle ab. Wir leiten sie ungeöffnet 
an den Insereten weiter, daher ist es erforder-
lich, dass die entsprechenden Chiffre-Num-
mer auf den Umschlag geschrieben wird.
Auskünfte und Fragen beantwortet allein der 
Auftraggeber, nicht wir !

Chiffre-Anschrift: ,,der reporter“
Lübecker Straße 12 . 23701 Eutin
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Bärbel
19.     . 1953                        19.     . 2024

wären es geworden
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Brigitte & Eckhard
Alles Liebe zur

Eisernen Hochzeit
wünscht Euch 

Eure Frühstücksrunde

65

65

Brigitte & Eckhard

Eisernen Hochzeit

Familienanzeigen

18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Malente

Samstag
18 Uhr: Heilige Messe

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 20. Oktober
11 Uhr Gottesdienst

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Achim 
Kleinlein in der Kirche

Mittwoch
17.30 bis 19.30 Uhr: Sprachkurs für 
Flüchtlinge im Jugendraum

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Ahrensbök

Samstag
17 Uhr: Heilige Messe in der evange-
lischen Kirche

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

St.-Petri-Kirche
Sonntag, 20. Oktober

10 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Sarau

Am Kirchplatz 1
Sonntag

10 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Sonntag, 20. Oktober

9.30 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Sonntag, 20. Oktober

11 Uhr Gottesdienst in Benz
Pastoratsscheune

Dienstag
14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk 

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Sonntag, 20. Oktober

10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch

19 Uhr: Posaunenchor, Leitung: Da-
vid Krieger

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gleschendorf

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Sonntag, 20. Oktober

9.45 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

St.-Katharinen-Kirche
Sonntag, 20. Oktober

10 Uhr Gottesdienst mit Pastor Prahl
Montag

19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Dienstag
15 Uhr: Senioren Ü60, jeden 2. 
Dienstag im Monat
19.30 Uhr: Projektgruppe „Dorfzen-
trum Gnissau“ am 3. Dienstag im 
Monat

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“
20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Samstag, 19. Oktober
18 Uhr „Schnell fliehen die Schatten 
der Nacht“ Musik von Fanny und Fe-
lix Mendelssohn

Sonntag, 20. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Katholische Kirchengemeinde 
Lütjenburg

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Mittwoch
18 Uhr: Rosenkranzgebet

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche
Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Täglich

von 11 bis 18 Uhr Öffnungzeiten für 
Besucher, Kirchenführung nach Ab-
sprache unter 0172-8850779, Got-
tesdienste jeden 2. und 4. Sonntag 
um 11 Uhr.

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schlamersdorf
St.-Jürgen-Kirche

Samstag, 19. Oktober
15.30 Uhr: Familiengottesdienst mit 
dem Kinderkirchenteam zum Thema: 
„Der barmherzige Samariter“
19 Uhr: Sternstunde: Musikalische 
Andacht zum Thema „Abra(ha)m“ 
mit dem Sternstundenteam. Mit Ins-
trumenten und Gesang, Versen, Tex-
ten und Gebet

Montag
10.45 Uhr Eltern-Kind-Treff für Kin-
der von 0-3 Jahren, Geschwisterkin-
der und Eltern, Gemeindehaus

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche

Sonntag, 20. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl

Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche
Mittwoch

17 Uhr: Jugendchor ab 12 Jahre
Gemeindesaal, Schlossstraße 2

Dienstag
20 Uhr: Eutiner Kantorei

Mittwoch
15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Seniorenkantorei

Martin-Luther-Kirche  Fissau:
Sonntag, 20. Oktober

9.30 Uhr Gottesdienst
Gemeindehaus Neudorf

Plöner Straße 61:
Dienstag

19.30 Uhr: Singkreis Eutin
Mittwoch

15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)

Garten am frischen Wasser
Schlossstraße 13 

(Eingang über die Stadtbucht):

Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrkirche Unbefleckte 

Empfängnis Mariens
Plöner Straße 44

Samstag
18 Uhr: Vorabendmesse

Sonntag
11 Uhr: Heilige Messe

Mittwoch
9 Uhr: Heilige Messe
9.45 Uhr: Rosenkranzgebet

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Freie Evangelische Gemeinde
Industriestraße 11

Mittwoch
15.30 Uhr: Spielkreis

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Dienstag
9.30 Uhr: Treffpunkt Bibel

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle 1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Friedrichstraße 10
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Sonntag

10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 20. Oktober
9.30 Uhr: Gottesdienst

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

10.30 bis 11.45 Uhr: Bibelgespräch 
(i. d. R. 1. und 3. Dienstag im Monat)
15.15 bis 16 Uhr Kinderchor (für 
Kinder ab 5 Jahren) (ab dem 3. Sep-
tember)

Mittwoch
15 Uhr: Seniorengemeindenachmit-
tag
15.45 bis 16.30 Uhr Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder

Kirchliche Nachrichten
EUTIN MALENTE UMLAND
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Im Namen der Familien
Heike Höch

Klaus Tiemann

Edith Tiemann

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten, uns auf dem Weg des 
Abschiednehmens begleitet und ihre Anteilnahme auf 
verschiedene Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Unser Dank gilt auch Frau Pastorin Maren 
Löffelmacher für die einfühlsamen Worte sowie dem 
Bestattungshaus Schröder.

† 8. September 2024

Im Namen der Familie
Sieglinde Dittmann

D Sagen wir allen, die Harald einen langen Weg
mitbegleitet haben

A für Anteilnahme und Zuwendung, die wir
erfahren haben

N Herrn Dietrich Eicke - seine Worte haben der
Trauerfeier einen würdigen Rahmen gegeben

K dem Bestattungshaus Schröder für die
hilfreiche Betreuung.

E

Eutin, im Oktober 2024

Harald Dittmann
† 6. September 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Harald Bäcker
* 5. Mai 1946         † 6. Oktober 2024

In stiller Trauer
Deine Marlis mit Ann-Christin
Petra und Michael mit Emma
Melanie und Benjamin 
mit Finja und Merle

Ahrensbök

Die Trauerfeier fi ndet am Mittwoch, dem 23. Oktober 2024, um 11.00 Uhr, 
in der Ahrensböker Friedhofskapelle im Ernst-Prüß-Weg statt.

In Liebe

Maik Burmeister

Deine Antje

Alles verändert sich mit dem,
der neben einem steht,
aber auch mit dem, der neben einem fehlt.

-Sylke-Maria Pohl-

* 3. Mai 1971          † 10. Oktober 2024

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Im Namen aller Angehörigen
Heiko und Holger Hamann

Eutin, im Oktober 2024

Gertrud Hamann

Herzlichen Dank sagen wir allen Freunden, Nachbarn und 
Bekannten für jede geteilte Erinnerung und die trostreiche 
Anteilnahme beim Abschied unserer lieben Mutter.
Unser Dank gilt auch Herrn Pastor Philipp Bonse für die 
einfühlsamen Worte und dem Bestattungshaus Schröder 
für die entlastende Unterstützung.

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

† 1. September 2024

Peter Holst
† 19. September 2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen von ganzem Herzen für die große Anteilnahme, 
die uns zum Abschied von Peter erwiesen wurde.
Die vielen Zeichen der Trauer und des Mitgefühls, die wir als 
Wertschätzung und Verbundenheit gegenüber ihm und unserer 
Familie empfunden haben, sind uns ein großer Trost.
Bedanken möchten wir uns auch für die liebevolle Anteilnahme 
durch Wort und Schrift sowie für die Blumen und zahlreichen
Spenden für den späteren Grabschmuck.
Unser besonderer Dank gilt unseren Mitarbeitern, die uns
mitfühlend und tatkräftig unterstützt und ihrem Seniorchef das 
letzte Geleit gegeben haben. Ihr habt unsere Herzen berührt!
Ebenso bedanken wir uns bei den Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Nüchel für das 
Ehrengeleit und die herzliche Anteilnahme! 
Bedanken möchten wir uns auch bei unserer Pastorin, Frau Anja 
Haustein für ihren Beistand und einfühlsame Trauerrede.

    In Namen der Familie
    Margarita Holst
Nüchel, im Oktober 2024

Traueranzeigen
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Nun ruhe sanft und geh in Frieden
und denke immer dran, dass wir Dich lieben.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann, 
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Dein Jens
Bianca und Claus mit Rina
Timo und Andreas

Am Mittwoch, dem 30. Oktober 2024, wollen wir um 13 Uhr gemeinsam 
mit Euch in der Schönwalder Kirche von Bärbel Abschied nehmen und ihre 
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Schönwalde begleiten.

Bärbel Ehlers
* 20. September 1946   † 2. Oktober 2024

Hermann Hesse

geb. Brodd

Kondolenzadresse: Familie Ehlers c/o Beutler Bestattungen, Wehdenstraße 8, 24321 Lütjenburg

In Liebe und Dankbarkeit

Eva Paulsen

Gudrun und Bernhard
Manuela und Fred
Svenja mit Anna

Kathrin und Marc mit Nela
Kristof und Jessica mit Thea

Du bist nicht mehr da,
wo Du warst,

aber Du wirst immer da 
sein, wo unsere Herzen 

sind.
geb. Scheffler

* 11. Juni 1933      † 4. Oktober 2024

Eutin, früher Kesdorf

Kondolenzanschrift: Eva Paulsen, c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstr. 35, 23701 Eutin

Der Trauergottesdienst mit anschließender Beisetzung der Urne findet am Donnerstag,    
dem 24. Oktober 2024 um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Eutin, Plöner Straße statt. 

Du bist nicht mehr da,
wo Du warst,

aber Du wirst immer da 
sein, wo unsere Herzen 

sind.

* 11. Juni 1933      † 4. Oktober 2024

Traueranzeigen

Traum erfüllt – Handballteam freut sich auf Japan
Ostholstein (aj). An diesem Wo-
chenende steht noch ein Bun-
desligaspiel im Kalender der 
Mannschaft w07/08 des Vfl Bad 
Schwartau. Dann aber heißt es 
für die Handballerinnen: Trikots 
waschen und Koffer packen. Fu-
kuoka in Japan ist das Ziel einer 
besonderen Sportreise, dort an 
einem Turnier teilzunehmen war 
der gemeinsame Traum der Trup-
pe. Mithilfe von Spenden von 
Familie, Fans, Freunden, aber 

auch durch die finanzielle Un-
terstützung durch Firmen und In-
stitutionen wird dieses Vorhaben 
nun in die Tat umgesetzt. Am 22. 
Oktober geht der Flieger, als ers-
te gegnerische Mannschaft wartet 
ein Team aus China. In der ost-
holsteinischen Heimat werden 
natürlich die Daumen gedrückt: 
„Wir werden die Spiele online 
verfolgen können“, erzählt die 
Malenterin Janet Brinckmann, 
deren Tochter Hanna Brinck-

mann im Tor steht. Schon die 
Teilnahme am Turnier ist etwas 
Besonderes, es wird nämlich nur 
ein außerasiatisches Team einge-
laden. 

Vorverkauf für 
Puccini-Messe
Eutin (t). Opernklänge in St. Mi-
chaelis? Ein Gedenken an das 
100. Todesjahr von Giacomo 
Puccini (1858-1924) macht es 
möglich: Der gefeierte und ge-
liebte Opernkomponist vollende-
te 1880 eine Messe, die aufgrund 
des ausgedehnten Gloria unter 
dem Namen „Messa di Gloria“ 
bekannt wurde. Sie ist das um-
fangreichste Werk neben seinen 
Opern und steht musikalisch ein-
deutig in der Nachbarschaft der 
italienischen Oper.
Anlässlich des Jubiläums führt 
die Eutiner Kantorei dieses herr-
lich klingende und mitreißende 
Werk am Sonntag, 10. Novem-
ber, um 17 Uhr in der Michaelis-
kirche auf. Der Vorverkauf für die 
Veranstaltung hat gerade begon-
nen: Karten zu Preisen von 15 bis 
35 Euro sind über das Kirchen-
büro oder an der Konzertkasse 
erhältlich. Schüler, Studierende 
und Auszubildende erhalten in 
allen Preiskategorien 5 Euro Er-
mäßigung.
Zu Beginn des Konzerts, das un-
ter der Leitung von Kantorin Ant-
je Wissemann steht, erklingt die 
Kantate „Hiob“ von Fanny Hen-
sel, der Schwester Felix Mendels-
sohn-Bartholdys. Es ist ein Werk 
mit großem Chorpart und damit 
ebenso wie die Messe eine attrak-
tive Herausforderung für die Eu-
tiner Kantorei. Die international 
bekannten Solisten Florian Sie-
vers, Tenor aus Leipzig, und Cor-
nelius Uhle, Bariton aus Dresden, 
sowie die Hannoversche Hofka-
pelle mit ihren klassischen Instru-
menten sind weitere Höhepunkte 
dieses Konzertabends.

Die Mannschaft 07/08 des Vfl 
Bad Schwartau freut sich auf das 
Turnier in Japan.  Foto: gfr 
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Im Namen der Familie
Hans Wolfgang "Nuscha" Scholz

Eutin, im Oktober 2024

Hiltraud "Häsi" Scholz

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, uns auf dem Weg des 
Abschiednehmens begleitet und ihre Anteilnahme auf verschiedene Weise zum Ausdruck 
gebracht haben.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pastor Stefan Grützmacher für die einfühlsamen Worte 
und dem Bestattungshaus Schröder für die würdevolle Gestaltung des Abschieds.

† 22. August 2024

In unendlicher Trauer - dankbar für die gemeinsame Zeit

Wilma Taugerbeck

Walter Taugerbeck
Dr. Andreas Taugerbeck und
Dr. Mireille Krier-Taugerbeck

mit Henrik und Julius
Sylvia Taugerbeck und Lutz Fathschild

und alle Angehörigen

"Hinter den Tränen der Trauer verbirgt sich das Lächeln der Erinnerung."

geb. Köpke
* 17. September 1943      † 13. Oktober 2024

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Traueranzeigen

Eutin (t). Der Partnerschaftsver-
ein „Freunde von Lawrence in 
Kansas“ und die Stadt Eutin fei-
ern in diesem Jahr ihr gemein-
sames 35jähriges Jubiläum. Die 
Geschichte dieser Städtepartner-
schaft ist eine Erfolgsgeschichte. 
Mehr als 3.000 Menschen sind im 
Rahmen der Partnerschaft in den 
vergangenen 35 Jahren über den 
Atlantik geflogen und haben sich 
kennengelernt, ausgetauscht und 
die jeweils andere Kultur schät-
zen gelernt.
„Diese Partnerschaft ist durch den 
Austausch und das starke Enga-
gement des ehrenamtlichen Ver-
eines sehr lebendig. Es wurden 
bereits Ehen geschlossen, Freund-
schaften fürs Leben sind durch 
diese Städtepartnerschaft entstan-
den und viele wertvolle Kontakte 
sowohl im kulturellen als auch 
im wirtschaftlichen Bereich wur-
den und werden geknüpft,“ sagte 
dazu Eutins Bürgermeister Sven 
Radestock, der gemeinsam mit 
einer Delegation in dieser Woche 
nach Lawrence in Kansas in die 
USA reisen wird. 
Zur Delegation gehören neben 
Dr. Stefan Klein, dem Vorsitzen-
den des Partnerschaftsvereins 
„Freunde von Lawrence in Kan-
sas“, Dr. Kristin Schwartau (Bünd-
nis 90/ Grüne), Vorsitzende des 
Ausschusses für Schule, Jugend, 
Sport, Kultur und Soziales, Tom 
Düwel aus der CDU-Fraktion, 
Tanja Dietrich, Direktorin des 
Voß-Gymnasiums, Achim Kraus-
kopf von den Eutiner Festspielen 
sowie weitere Mitglieder des Ver-
eins.  Das fünftägige Programm 
umfasst unter anderem Besuche 

Sie sind ein Teil der Delegation, die nach Lawrence reisen wird: Tan-
ja Dietrich, Kristin Schwartau, Rosemarie Schrick, Achim Krauskopf, 
Sven Radestock, Annegret und Stefan Klein (v.li.).  Foto: hfr

Eutiner Delegation besucht Partnerstadt in USA

von kulturellen und touristischen 
Einrichtungen und Institutionen in 
Lawrence und an weiteren Orten 

in Kansas. Ein Schwerpunkt liegt 
im Bereich Bildung. So wird die 
Delegation Universitäten und 

Schulen besuchen. 7.500 Kilo-
meter liegen zwischen den bei-
den Städten Eutin in der Holstei-
nischen Schweiz und Lawrence 
in Kansas. Lebendig wird diese 
Städtepartnerschaft durch einen 
regen Austausch. Schülerinnen 
und Studenten reisen jährlich in 
die Partnerstadt und auch offizi-
elle Delegationen besuchen sich 
gegenseitig. Es gibt Austauschpro-
gramme für junge Berufstätige. 
Der Verein organisiert Wirtschaft-
spraktika und begleitet Kooperati-
onen mit den Eutiner Festspielen. 
Im Jubiläumsjahr sind die „Freun-
de von Lawrence“ natürlich be-
sonders aktiv. Im Sommer war 
eine Gruppe aus Kansas in Eutin 
zu Besuch. Weitere Informatio-
nen über den Verein gibt es auf 
www.lawrence-eutin.de

„Gemeinsam 
statt einsam“
Gemeindefrühstück 

in Malente 
Malente (t). Unter dem Motto 
„Gemeinsam statt einsam“ lädt 
die Kirchengemeinde Malente 
am Mittwoch, 23. Oktober, um 
9.30 Uhr zum Gemeindefrüh-
stück in den Gemeindesaal ein. 
Neben einem reichhaltigen Früh-
stück für Groß und Klein erwar-
tet die Gäste ein Morgenimpuls 
zum Reformationsfest. Eingela-
den sind alle Menschen, die an 
diesem Tag einfach mal in gro-
ßer Runde frühstücken möchten. 
Wie immer dabei sind die Kinder 
aus der Kita „Pusteblume“, Pas-
tor Dennis Koch und das ganze 
Frühstücksteam. Die Teilnahme 
ist kostenlos und steht allen offen. 
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Das Familienwochenblatt

am Wochenende

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

 Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:

Teilausgabe Eutin:
• Aldi Nord • Aldi Nonfood
• Edeka Ley Eutin • Famila
• Edeka Voigt Bosau • Markant  
• Norma • Jysk • Rossmann
Wir bitten um freundliche 
Beachtung. Fragen hierzu 
beantworten wir Ihnen  
gern unter 04521/7011 – 0.

Donnerstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz

FREIZEIT
EUTIN
Montag

Ca. 14-17 Uhr: Umsonstladen/Re-
paircafe, Diekseepromenade 2, Infos 
unter 0174-3610338

Dienstag
10-11.30 Uhr: Eltern-Babytreff im
Familienzentrum Eutin, Albert-Mahl-
stedt-Straße 28
11.30-12.30 Uhr: Hebammensprech-
stunde, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28 (Anmel-
dung unter 04521-8309088)

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen
10-11.30 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin (14tägig mit So-
zialberatung), Albert-Mahlstedt-Stra-
ße 28, Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

Freitag
10-11.30 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Treff für Frauen mit Migrations-
hintergrund und ihre nicht betreu-
ten Kindern, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

BAD MALENTE
Sonntag, 20. Oktober

15 Uhr: Informationsveranstaltung 
„Individuelle Pflege in Ostholstein“, 
AWO Haus, Kellerseestr. 22 

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraing, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus

Montag
Ca. 14-17 Uhr: Umsonstladen/Re-
paircafe, Diekseepromenade 2

3. Donnerstag des Monats
15-18 Uhr: Umsonstladen/Repairca-
fe, Diekseepromenade 2

FÜHRUNGEN
EUTIN

Montag bis Sonntag 
(11 und 13 Uhr) 

Mittwoch und Samstag 
(auch 15 Uhr)

Rundgang durch die Beletage, 
Schloss Eutin

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

Samstag, 19. Oktober
10 Uhr Letzte öffentliche Freimau-
rerführung im Schlossgarten Eutin 
2024, Treffpunkt: Innenhof des Euti-
ner Schlosses

Mittwoch, 23. Oktober
15 Uhr öffentliche Führung durch 
„Eutin packt aus“, im Erdgeschoss des 
Ostholstein-Museums

BAD MALENTE
Mittwoch und Samstag

14.30 Uhr Hofführung auf dem Gut 
Immenhof

KOMMUNALPOLITIK
BAD MALENTE

Montag, 21. Oktober
18 Uhr: Sitzung des Hauptausschus-
ses, Haus des Kurgastes - Klönzim-
mer, Bahnhofstraße 4a

Donnerstag, 24. Oktober
15 - 18 Uhr: Bürgersprechstunde des 
Bürgermeisters, im Rathaus, 1. Stock, 
Zimmer 23/24
18 Uhr: Sitzung des Ausschusses für 
Schule, Jugend, Soziales und Sport. 
Haus des Kurgastes - Klönzimmer, 
Bahnhofstraße 4a 

RAT & SELBSTHILFE
EUTIN

Montag und Dienstag
8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877 Terminvereinbarung er-
forderlich!
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag 
(14-16.30 Uhr) 

Dienstag, Mittwoch, Freitag 
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Dienstag
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

SPORT
BAD MALENTE

Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)
15 bis 16.30 Uhr: Kreistänze, Arbei-
terwohlfahrt, AWO-Bürgerhaus, Infos 
bei Ute Kahl unter 04522-2712

EUTIN
Montag (ab 21. Oktober)

11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr: Be-
such der Ausstellung „Das frühe KZ“, 
„Unsere Schule war ein KZ“, „Am 
Anfang stand die Judenkartei. Entei-
gung und Verfolgung in Ahrensbök“, 
„Zwangsarbeit in Ahrenbök“, „Der 
Todesmarsch von Auschwitz nach 
Holstein“.

Heimatmuseum, Bürgerhaus 
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 15 
bis 17 Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BAD MALENTE
Haus der Kirche, ev.-luth. 
Kirchengemeinde Malente

Über den Widerstand – Sophie Scholl 
und die „Weiße Rose“

BOSAU
Dunkersche Kate,

Bischof-Vicelin-Damm 11:
Sonntag, 20. Oktober
11 bis 18 Uhr Ausstellung „Einfach 
schön – Lauter Lieblingsstücke“

EUTIN
Heimatstube Fissau, Auestraße 11 

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de

Forum Eutin e.V., Bismarckstraße 2:
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr. Montag, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr. Nach Verein-
barung unter 04521-701418.

Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Mittwoch und Sams-
tag von 9.30 bis 13 Uhr.

Kunstkreis Eutin:
1. bis 22. Dezember Adventsausstel-
lung in der Plöner Str. 72
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, 
Donnerstag von 12 bis 16 Uhr , 
Samstag von 11 bis 14 Uhr.
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
Bis 17. November: Eutin packt aus – 
Kunstwerke aus Privatbesitz
10. November bis 2. Februar 2025: 
Käthe Kollwitz (1867-1945) – Ruf 
und Aufruf, Werke aus fünf Jahrzehn-
ten in Kooperation mit der Ernst Bar-
lach Museumsgesellschaft Hamburg
1. Dezember bis 2. Februar 2025: 
Paare – Jahresschau des BAK SH in 
Kooperation mit dem BAK MV und 
der AKL
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/
Feiertage 11:00-17:00 Uhr.

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Rundgang durch das Schlossmuse-
um, jederzeit selbständig oder im 
Rahmen einer Führung
Juli und August: Montag bis Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr.
September bis Dezember: Dienstag 
bis Sonntag und Feiertage von 11 bis 
17 Uhr.

FEIERN/FESTE
AHRENSBÖK

Samstag, 26. Oktober
19 Uhr Steffie Steup – Musik-Show 
up Platt, Kulturkreis, Mösberg 2

GRIEBEL
Samstag, 19. Oktober

18 Uhr: Laternenumzug, Treffen an 
der Mehrzweckhalle, Schulberg 12

FLOH-/MÄRKTE
AHRENSBÖK

Sonntag, 20. Oktober
8 bis 12 Uhr Börse mit Flohmarkt, 
Rassekaninchenzuchtverein U102 
Ahrensbök e.V., Reeperbahn 2

EUTIN
Mittwoch und Samstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz
BAD MALENTE

AUSSTELLUNGEN FLOH-/MÄRKTE FÜHRUNGEN



Sie in den beiden stilvollen Fin-
nischen Saunen sowie im Whirl-
pool. Zum großen Leistungspaket 
der Sonder-Reise vom 31. Januar 
2025 bis 3. Februar 2025 zum 
Sonderpreis von nur 375 Euro ge-
hören neben der Fahrt im erstklas-
sigen Fernreisebus direkt ab Eutin 
ohne Einsammeltour die Einschif-
fung von Bus und Fahrgästen in 
Travemünde sowie die Seereise 
Travemünde-Helsinki-Travemün-
de zur „Eisfahrt“. Einge-schlossen 
sind drei Übernachtungen in 
Zwei-Bett-Innenkabinen gemäß 
Beschreibung (Außenkabinen mit 
Meerblick können für alle drei 
Nächte zum Sonderpreis von 99 
Euro extra gebucht werden) sowie 
das komplette Schlemmer-Paket 

an Bord inklusive 1x Frühstück 
vom Buffet, 2x großes Frühstücks- 
und Brunchbuffet von 9 bis 12 
Uhr, 3x abendliches Schlemmer-
Buffet an Bord sowie 2x „All-
inclusive“-Getränke zum Abend-
buffet am ersten und dritten Tag 
(Biere/Weine/Softdrinks). In Hel-
sinki gibt es Freizeit von 10 bis 15 
Uhr, eine große Stadtrundfahrt mit 
Reiseleitung ist für nur 15 Euro zu-
sätzlich buchbar. Bus und Fahrer 
bleiben die gesamte Zeit bei der 
Gruppe.
Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich bei den Reporter-Leser-Reisen 
des Burg-Verlages in Eutin unter 
Telefon 04521-7011-30 oder di-
rekt online unter leserreisen@der-
reporter.info.
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Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

VEREINE
AHRENSBÖK

Donnerstag, 24. Oktober
19 Uhr Treffen des Ahrensböker 
Skatclub von 1979, Infos unter 
04527-9735957

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

BAD MALENTE
Montag

17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

Jeden 1. und 3. Donnerstag
16 bis 19 Uhr Büddelclub bei der 
AWO, Bürgerhaus

EUTIN
Sonntag, 20. Oktober 

11 Uhr In Ostholsteins Wäldern – 
unterwegs im Glinder Forst, Wander-

verein Ostholstein e.V., Treff: Berliner 
Platz

Freitag, 25. Oktober 
15 Uhr: Monatsversammlung der 
Landsmannschaft der Ost- und West-
preußen im Eutiner Brauhaus am 
Markt 11

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkel-
ler
18.15 Uhr: Chorprobe des Shanty-
chores Eutiner Wind, Treff: in den 
Werkstätten „Die Ostholsteiner“

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

SCHÖNWALDE
Dienstag und Freitag

10 bis 17 Uhr: Öffnungszeiten DRK 
Kleidershop, Eutiner Straße 1

VORTRÄGE
AHRENSBÖK

Sonntag, 20. Oktober
15 Uhr: Ist Europa ein Ort der Zu-
flucht? Vortrag über Migration, Ge-
denkstätte Ahrensbök, Flachsröste 16

BÜCHERBUS
Haltstellen der Fahrbücherei 
Montag, 21. Oktober 2024

Langenhagen: 16.05 bis 16.20 Uhr 
Bushaltestelle; 16.25 bis16.45 Uhr 
Hauptstraße 25

Dienstag, 22. Oktober 2024
Gleschendorf: 13.10 bis 13.25 Uhr 
Aublick 31; 13.30 bis 13.50 Uhr 
Kindergarten, Kirche; 13.55 bis14.10 
Uhr Heldenallee 23; Ekelsdorf: 17.10 
bis 17.25 Uhr Ekholfer Straße  15

Eutin (t). Eine magische Winter-
welt genießen unsere Leser:innen 
bei der Passage des eindrucksvol-
len finnischen Meerbusens, wo 
sich bei der Eisfahrt schon viele 
Stunden vor Helsinki der gewal-
tige Bug Ihres Finnlines-Fährschif-
fes der Eisbrecher Klasse A1-Super 

gleich einem Riesenschlitten auf 
die unendlich weite, weiße Eisflä-
che schiebt und bis zu 35 Zenti-
meter dickes Festeis mühelos zer-
bricht wie ein Zündhölzchen.
Genießen Sie an Bord die skandi-
navische Gastfreundschaft wäh-
rend der 30-stündigen Überfahrt 

auf der winterlich geprägten 
Ostsee direkt in die finnische 
Hauptstadt Helsinki. An Bord 
erwartet Sie eine entspannte 
Seereise inklusive reichhal-
tiger Vollpension mit zahl-
reichen Skandinavischen 
Spezialitäten an den großen 
Brunch- und Schlemmerbuf-
fets, sowie an zwei Abenden 
„All-inclusive“-Getränke.
Die komfortablen Kabinen 
bieten Ihnen ein wohnliches 
Zuhause mit DU/WC, Sat-
TV, Föhn. Herrlich entspan-
nen und relaxen können 

Eutin (aj). Wenn im 
Eutiner Brauhaus in 
Blau-Weiß dekoriert 
wird, dürfen sich die 
Gäste auf bajuwari-
sche Genüsse freuen. 
Küchenchef Alexan-
der Mende serviert 
das volle Schlemmer-
Programm. Von der 
ofenfrische Grillhaxe 
mit hausgemachter 
Biersoße über deftige 
Allgäuer Käsespätz-
le bis zu Leberkäse 
und Nürnberger Rost-
bratwürstchen reicht 
die Auswahl. Dazu 
passt natürlich eine 
Eutiner Maß am bes-
ten. Und zum süßen 
Abschluss sollte man 
den fluffigen Kaiserschmarrn or-
dern. Noch bis zum 10. Novem-

ber wünscht das Brauhaus-Team 
„An Guadn!“ 

Reporter-Leser-Reisen:
Magisches Winter-Erlebnis:

Vier Tage mit der „Eisfahrt“ nach Finnland

- Anzeige - Bayerische Wochen 
im Brauhaus

Alexander Mende empfiehlt die ofenfrische 
Grillhaxn.  Foto: hfr 

Auf großer Eisfahrt mit Finnlines-Jumbofährschiffen reisen die Re-
porter-Leser nach Helsinki.   Fotos: Finnlines

Kulinarisch rundum verwöhnt wer-
den unsere Leser:innen an Bord mit 
dem großen Buffet- und Getränke-
Schlemmer-Paket.  

SPORT VEREINE

- Anzeige -
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Europas größtes Blasmusik-Festival: „Bremen Tattoo 2025“ 
Mit mehr als 700 Teilnehmern aus 10 Nationen mit einer weltweit einmaligen Musikshow der Spitzenklasse! 
Top-Orchester aus aller Welt, internationale Marsch-Musik sowie eine atemberaubende Show von Chören, 
Ballett, Tänzern und Gesangssolisten sowie großartigen Choreographien mit einer einmaligen Musik-Show 
der Nationen bei Europas größtem Blasmusik-Festival! Tages-Busfahrt im erstklassigen Fernreisebus 
ab Eutin zur Nachmittags-Vorstellung um 15.00 Uhr oder 2-Tages-Reise mit City-Hotel / Früh-
stücks-Buff et und Eintrittskarte und Ausfl ug am 2. Tag nach Bremerhaven.

 Reisetermin:   18.01.2025 (Samstag / Tagesfahrt)
  18. - 19.01.2025 (2-Tages-Reise)

nur

189,90
nur

89,90

Tagesfahrt      2-Tages-Reise

Unsere Leser:innen entdecken Europas größte Ausstellung für Ernährung, Landwirtschaft und Gartenbau 
mit vielen kulinarischen Höhepunkten in den berühmten Länder-Hallen unter dem Funkturm ganz 

entspannt zum Sonder-Termin „unter der Woche“ und nicht am überfüllten Weekend. Residieren 
werden unsere Gäste im internationalen Luxus-Hotel „Sheraton Grand Hotel Esplanade“ – eines 

der besten Hotels Berlins in Best-Lage im Zentrum in direkter Nähe 
zum Ku’Damm und KaDeWe mit großer Wellness-Abteilung und dem 

legendären warm/kalten Gourmet-Frühstücks-Buff et der Extraklasse mit 
sehr reichhaltiger Auswahl. Bereits am 1. Tag genießen unsere Leser:innen 

die nagelneue und heftig umjubelte Groß-Revue „Falling in Love“ im berühmten Fried-
richstadtpalast. Eine Traum-Reise zum landesweiten Superpreis für unsere Leser:innen!
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Eutin  1 x Übern. im internationalen Luxus-Hotel  

„Sheraton Grand Hotel Esplanade“ mit gr. Schlemmer-Frühstücks-Buff et  Eintrittskarte für die neue Groß-Revue im Friedrichstadtpalast inkl. Hin- & Rück-Transfer am 1. Tag (Höher-
wertige Karten in allen Preislagen buchbar!) Am 2. Tag. Freizeit zum Besuch der „Grünen Woche“ bis 16 Uhr inkl. Hin- & Rück-Transfer zum Messegelände oder Gr. Stadtrundfahrt in 
Berlin mit Reiseleitung & anschl. Freizeit zum Shopping-Bummel „Winter-Schluss-Verkauf“ bis 15.30 Uhr  Reisetermin: 19. - 20.01.2025

City-Schnäppchen Berlin zur „Grünen Woche“
mit 5-Sterne-Luxus-Hotel & Friedrichstadtpalast
Spitzen-Hotel „Sheraton“ in Best-Lage – Eintrittskarte für neue Groß-Revue inkl.

Glanzvolles Weihnachts-Konzert in der Elbphilharmonie Hamburg
Ein großartiges Weihnachts-Gala-Konzert erwartet unsere Leser:innen wenige Tage vor dem Fest im großen Saal der Elbphilharmonie Hamburg mit 
dem berühmten Monteverdi-Chor Hamburg im kongenialen Zusammenspiel mit dem Historien-Orchester „Concerto Köln“ in großer Besetzung mit 
Händels Oratorium „HWV 70“. Der Monteverdi-Chor ist Hamburgs musikalischer Botschafter und Konzert-Reisen führten das Ensemble in die ganze 

Welt. Busfahrt ab Eutin zur 20 Uhr-Vorstellung am Samstagabend inklusiv Eintrittskarten!

nur

69,95

 Reisetermin:  21.12.2024 (Samstag)          

Grünkohl-Fest an der Eider & „Weihnachts-Markt des Nordens“Grünkohl-Fest an der Eider & „Weihnachts-Markt des Nordens“
mit dem weltweit längsten Adventskalender in Tönning am Hafenmit dem weltweit längsten Adventskalender in Tönning am Hafen

Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen auf unserer neuen Advents-Tour in den Norden mit dem „längsten Ad-
vents-Kalender der Welt“ am histor. Packhaus in Tönning am Hafen mit mehr als 1 Million Lichtern festlich beleuchtet und 
wo im Inneren des Tönninger Wahrzeichens am Hafen ein zauberhafter Weihnachts-Markt (inklusive Eintritt) mit Produkten 
des Nordens auf vielen Etagen mit fröhlicher Musik und festl. Stimmung 
unsere Gäste begeistern wird.  
Bereits auf der Anreise genießen unsere Gäste im 
Restaurant im berühmten Fährhaus an der Eider ein 
großzügiges Dithmarscher Grünkohl-Buff et „satt“ 
mit allen Beilagen und leckeren Salat- und Des-
sert-Variationen. Busfahrt ab /bis Eutin.
 Reisetermin: 
 14.12.2024 ( 3. Advent/Samstag)   

nur

59,90
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